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Zweck der Projektbeschreibung  

Die Projektbeschreibung liefert das Geschäfts-
konzept für die erste traditionelle Shaolin 
Tempelanlage Europas in Berlin. Hierbei han-
delt es sich um ein langfristiges Vorhaben . 
Es beinhaltet einerseits die Planung und den 
Bau der Tempelanlage, sowie andererseits 
deren erfolgreichen Betrieb über viele Genera-
tionen hinweg.  

Die Projektbeschreibung für die neue Shaolin 
Tempelanlage Berlin  dient folgendem Zweck:  

• Rahmenkonzept  für die Unternehmenspla-
nung 

• Bewertungsgrundlage  für die Erfolgsein-
schätzung des Projektes 

• Kommunikationsmittel  für Projektbeteiligte 
und Kooperationspartner 

 

 
1. Zusammenfassung  

 
I. Projektziel   

Das Projektziel liegt in der Errichtung der ers-
ten  traditionellen Shaolin Tempelanlage Euro-
pas in Berlin und ihrem erfolgreichen Betrieb  
über viele Generationen hinweg . 

Die Planung und der Bau der Tempelanlage 
sollen gemeinsam mit Kooperationspartnern  
realisiert werden. In der Betriebsphase agiert 
der Tempel (wie bereits heute) wirtschaftlich 
unabhängig , indem er seine Ausgaben eigen-
ständig aus den laufenden Einnahmen finan-
ziert. Den Besuchern, Nutzern und Schülern 
der Shaolin Tempelanlage  ermöglichen wir 
den in Deutschland einzigen,  authenti-
schen und umfassenden Zugang zur Shao-
lin Kultur . 

Der heute bereits existierende, gemeinnützig 
betriebene Shaolin Tempel Deutschland (in 
angemieteten Räumlichkeiten in der Bundesal-
lee, 5 Gehminuten vom Kurfürstendamm) ist 
seit 2001 der weltweit erste Ableger und das 
mit ca. 500 Schülern größte Shaolin Zent-
rum außerhalb Chinas . Mit der neuen Tem-
pelanlage soll mehr Menschen  die Möglichkeit 
gegeben werden, von den einzigartigen Leh-
ren der Shaolin Kultur auf ihrem persönli-
chen Lebensweg zu profitieren .  

Im Rahmen der wirtschaftlichen Unabhängig-
keit ist es insbesondere unser Ziel, den beste-
henden Gemeinnützigkeitsstatus zu erhal-
ten  und unser derzeitiges Engagement im 
Wohltätigkeitsbereich  noch weiter auszu-
bauen . 

Ziele: Kooperationspartner 

Kooperationspartner stärken ihr Firmen- oder 
Markenimage weltweit durch ihre Unterstüt-
zung der Shaolin Kultur, welche über eine 
enorme, positive Strahlkraft  verfügt. Das 
Ansehen der eigenen Firma oder Marke wird 
darüber hinaus besonders bei Kunden oder 
Geschäftspartnern in Asien positiv 
beeinflusst. Weiterhin erhalten Kooperations-
partner die exklusiven Shaolin Vermark-
tungsrechte in ihrem Geschäftsfeld.  

Ziele: Nutzen für die Stadt Berlin 

Berlin kann im  aktuellen Standortwettbewerb 
mit anderen europäischen Hauptstädten sei-
nen Vorsprung nutzen und sich mit dem Bau 
der neuen Tempelanlage zu Europas Zent-
rum für Shaolin Kultur  entwickeln. Berlins 
Ansehen als internationale Kulturhaupt-
stadt  wird gestärkt und gleichzeitig fungiert der 
Shaolin Tempel als Besuchermagnet  mit 

Wer sich selbst und andre kennt, 
Wird auch hier erkennen: 
Orient und Okzident 
Sind nicht mehr zu trennen. 
Sinnig zwischen beiden Welten 
Sich zu wiegen lass ich gelten; 
Also zwischen Ost und Westen 
Sich bewegen sei zum Besten. 
 
 Goethe, West-östlicher Divan 
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entsprechenden Vorteilen für die Touris-
musbranchen . 

Ziele: Menschen in Berlin, Umgebung, Europa 

Shaolin ist ein Weg für alle Menschen, unab-
hängig von Religion oder Weltanschauung 
und unterstützt  sie dabei in vielen Lebensbe-
reichen  (Gesundheit, Stressabbau, 
Selbstverteidigung, Konfliktbewältigung, Förde-
rung der inneren Stärke, Persönlichkeits-
entwicklung, Seelsorge, u.a.). 

Die Inhalte und Werte der Shaolin Kultur nut-
zen viele Menschen für eine persönliche Le-
bensphilosophie , ohne dass sie sich zum 
Buddhismus (auf dem die Shaolin Kultur ba-
siert) im Sinne einer Religion bekennen. 

Shaolin stellt, insbesondere auch für junge 
Menschen , einen Weg zur inneren Reife  dar 
und wirkt sich positiv auf das Zusammenle-
ben in unserer Gesellschaft  aus. Es kann 
auch als ein spiritueller Weg vor dem Hinter-
grund des „Dao“ (chin. Weg) im Chan-
Buddhismus  verstanden werden. 

Ziele: Soziales Engagement 

Mit der neuen Tempelanlage wird das Enga-
gement im Wohltätigkeitsbereich , z.B. durch 
kostenfreien Unterricht für sozial benachteiligte 
Familien oder behinderte Menschen, weiter 
gestärkt . Benachteiligten Kindern wird die 
Teilhabe an Sport- und Freizeitaktivitäten  
ermöglicht. 

Die Möglichkeiten zur Unterstützung von 
Kindern und Jugendlichen in ihrer Persön-
lichkeitsentwicklung  werden verbessert.  

Der Shaolin Tempel liefert einen aktiven Bei-
trag und Ort  zum kulturellen Austausch  und 
zum toleranten interreligiösen Dialog in Ber-
lin und dient darüber hinaus als Begegnungs-
stätte im Dienst unserer Gesellschaft . 

Ziele: Flächennutzung auf dem THF 

Der Shaolin Tempel  unterstützt die Ziele 
hinsichtlich der Folgenutzung des Tempel-
hofer Feldes . Er  stellt eine positive Ergän-
zung zum Park in der Mitte  dar und trägt zur 
Erhöhung der Lebensqualität für die Men-
schen  bei (Freizeit, Sport, Erholung im Grü-
nen).  

Die Idee einer behutsamen Bebauung  und 
der Schaffung kultureller Zusammenhänge  
wird verwirklicht. In Verbindung mit der vor Ort 
bereits vorhandenen Ansammlung anderer 
religiöser Angebote entsteht für Berlin ein 
neuer Vorzeigebezirk von religiöser und 
kultureller Vielfalt . 

Aus Sicht des Shaolin Tempels ist die zentrale 
Lage mit der guten Verkehrsanbindung  von 

Vorteil, ebenso die Nähe zur Berliner Hasen-
heide  mit ihren  Parkanlagen. Die Nähe zu 
Neukölln und Kreuzberg ist vorteilhaft für die 
Umsetzung sozialer Projekte. Die öffentliche 
Aufmerksamkeit für das Tempelhofer Feld 
unterstützt das Projektmarketing  durch die 
resultierende mediale Präsenz des Tempel-
bauprojektes. Die nächtliche Schließung  und 
Bewachung des Parks  kommt dem Shaolin 
Tempel ebenfalls entgegen.  

Ziele Technologie / Architektur 

Der Fokus liegt auf einer besonderen Nach-
haltigkeit hinsichtlich verwendeter Technolo-
gie- und Architekturkonzepte . Diese sollen 
sich über die nächsten Generationen hinweg, 
d.h. über mehrere hundert Jahre , bewähren. 
Um diesem Anspruch gerecht zu werden, sind 
besondere Lösungen  bzgl.  Bautechnik / 
Bauphysik, Energiesystemen, Einbindung in 
die Landschaft, u.a. vorgesehen.  

 

II. Nutzergruppen des Shaolin Tempels  

Für die neue Shaolin Tempelanlage können 
sechs Nutzergruppen  unterschieden werden: 

1. Touristen / Tempelbesucher 

2. Tempelnutzer / Kursteilnehmer 

3. Patienten der Traditionellen Chinesi-
schen Medizin (TCM)  

4. Shaolin Schüler und Novizen 

5. Sozial benachteiligte oder behinderte 
Menschen 

6. Interessierte Laien, Buddhisten und An-
hänger anderer Religionsgemeinschaf-
ten 

 
1. Touristen / Tempelbesucher 

Touristen  sind Berliner Bürger oder Berlin 
Besucher von außerhalb, die nur einen kurzen 
Aufenthalt  im Tempel absolvieren (max. 1-2 
Std. ). Tempelbesucher  nutzen die  Angebote 
im Tempel  intensiver , z.B. im Rahmen einer 
Tageskarte  (Tempelführung, Mitmachangebo-
te, u.a.)  

 
2. Tempelnutzer / Kursteilnehmer 

Tempelnutzer nehmen das Leistungsangebot 
mehrfach  oder mehrtägig  in Anspruch, z.B. 
unter Nutzung einer Einzel-, 5-er oder 10-er 
Karte (vergleichbar z.B. mit Schwimmbad oder 
Eisbahn) oder in Form einer Übernachtung im 
Gästehaus des Tempels. Kursteilnehmern 
steht ein umfassendes Seminarangebot  zur 
Verfügung. 
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3. Patienten der Traditionellen Chinesi-
schen Medizin (TCM)  

TCM Patienten nutzen die Angebote des Zent-
rums für Gesundheit und Prävention im 
Besuchergebäude. 

 
4. Shaolin Schüler und Novizen 

Shaolin Schüler sind beliebiger Konfession  
und können zwischen verschiedenen Ver-
tragsarten  wählen. Novizen sind chan-
buddhistische Mönchsanwärter, die bei freier 
Kost und Logis im Tempel leben . 

 
5. Sozial benachteiligte oder behinderte 
Menschen 

Soziales Engagement ist zentrale Kernaufga-
be des Shaolin Tempels. Umfang und Vielfalt  
des sozialen Engagements und der Wohltätig-
keitsarbeit, insbesondere im Kinder- und Ju-
gendbereich, werden ausgebaut . 

 
6. Interessierte Laien, Buddhisten und An-
hänger anderer Religionsgemeinschaften 

Die Toleranz  und Offenheit  des Shaolin Tem-
pels unterstützen den interreligiösen Dialog . 
Die Teilnahme an religiösen Angeboten  des 
Tempels ist für jeden Besucher frei und un-
entgeltlich . 

 

III. Aufbau und Angebot der neuen 
Shaolin Tempelanlage  

Die große Mehrzahl der existierenden Kampf-
sportschulen und –vereine legt ihren Schwer-
punkt auf die Bereiche (Wettkampf)-Sport , 
Fitness  und Selbstverteidigung  bei einer 
Mitgliederzahl von i.d.R. unter 100 Schülern . 
Der Aspekt der Kampfkunst, basierend auf 
dem geistigen Hintergrund des Chan-
Buddhismus  (Chan = Meditation / Versen-
kung) und der Philosophie des „Dao“  (= 
Weg) wird kaum unterrichtet bzw. vernachläs-
sigt. 

Der Shaolin Tempel Deutschland in Berlin  
ermöglicht deutschlandweit einmalig seinen 
derzeit ca. 500 Schülern  eine klassische, d.h. 
körperliche, geistige und seelische Aspekte 
umfassende Ausbildung im Rahmen der 
einzigartigen Shaolin Kultur . Die Kompetenz 
und Authentizität der Lehre ist durch Mönche 
der 33. und 34. Generation des Shaolin Or-
dens  im Grad eines Shaolin Großmeisters 
bzw. Meisters aus China sichergestellt. 

Den Shaolin Tempel in Berlin zeichnen zahl-
reiche Alleinstellungsmerkrmale  aus und er 
basiert auf der tiefgründigen Shaolin Kultur mit 

ihrer 1.500 jährigen Tradition  und histori-
schen Wurzeln im Chan-Buddhismus . Di-
verse Fernsehberichte  haben die Ausnahme-
stellung des Shaolin Tempel Deutschland be-
reits aufgezeigt. 

Durch den Bau der neuen Tempelanlage er-
geben sich wichtige Entwicklungsmöglich-
keiten : 

• Räumlichkeiten erweitern sich auf 11 Ge-
bäude bzw. Gebäudekomplexe  auf einem 
Areal von 4 ha (s. Entwürfe des Architekten-
teams der Tilke GmbH) 

• Zahl der Shaolin Schüler  steigt von 500 auf 
ca. 2.000 

• Zahl der Shaolin Mönche  zur authentischen 
Weitergabe der Shaolin Künste steigt von 4 
auf 10 

• Neu ist die Möglichkeit zur Aufnahme und 
Ausbildung von ca. 20 Novizen 

• Der Umfang hinsichtlich sozialem Engage-
ment / Wohltätigkeitsarbeit  steigt durch die 
zusätzlichen Möglichkeiten 

• Die Nutzung der Vielfalt der Shaolin Kul-
tur nimmt zu (Trad. Chin. Medizin, Gastro-
nomie, Wochenendseminare, Tempelbesu-
cher, Touristen, u.v.m.)  

• Bis ca. 200.000 kulturinteressierte Tem-
pelbesucher jährlich 

Der Aufbau der der neuen Shaolin Tempelan-
lage in Berlin gestaltet sich wie folgt: 

• Das Trainingsgebäude  bildet mit 4 Trai-
ningshallen die Basis für den Unterrichtsbe-
trieb  

• Die Zeremoniehalle  stellt das zentrale reli-
giöse Hauptgebäude der Tempelanlage dar  

• Das so genannte Besuchergebäude  dient 
verschiedenen Nutzungszwecken wie z.B. 
Restaurant, Seminare, Bibliothek, u.a. 

• Mit dem Haus des Abtes und den Wohnhäu-
sern für die Mönche und für Gäste existieren 
drei Wohngebäude  

• Die Buddhahalle  und zwei kleinere budd-
histische Pavillons  dienen als Räume der 
Stille und zur Aufbewahrung und Ausstellung 
historischer Schriften 

• Im Audienzgebäude  existiert neben dem 
Audienzraum ein zusätzlicher Mehrzweck-
raum (z.B. für Kunstschaffung, Kalligraphie 
oder Teezeremonie) 

• Tempelbesichtigungen  können kostenlos 
in Eigenregie oder als geführte Gruppenbe-
sichtigung absolviert werden 
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IV. Realisierungsfahrplan und Finanz-
planung  

Für den Bau der Shaolin Tempelanlage gibt es 
zwei Umsetzungsalternativen : 

1. Bau der kompletten Tempelanlage in ei-
nem Vorhaben  

2. Schrittweise  Realisierung der Gebäude 
gemäß eines 3-Stufen Plans 

Die Entscheidung für eine der beiden Alterna-
tiven ist abhängig von der Verfügbarkeit der 
benötigten Finanzmittel . Eine Entscheidung 
für die schrittweise Realisierung gemäß Alter-
native 2  führt zu einer entsprechend längeren 
Projektlaufzeit . 

Die Akquise von Kooperationspartnern  für 
das Projekt findet parallel  zum Machbar-
keitsnachweis  während der mehrjährigen 
Pioniernutzung  auf dem Tempelhofer Feld 
statt. 

Insbesondere Unternehmen aus Branchen  
mit inhaltlicher Verbindung  zu den Angebo-
ten des Shaolin Tempels sind als Partner ge-
eignet (z.B. Sport, Medizin, Gesundheit, Tou-
rismus, Wellness / Freizeit, Energiewirtschaft / 
Solartechnologie oder Gastronomie). 

Die Projektfinanzierung  erfolgt entweder 
durch die Unterstützung von Partnern  (ent-
weder ein einzelner finanzstarker Partner wie 
ein Großkonzern oder mehrere  Kooperati-
onspartner)  oder eigenständig  durch den 
Shaolin Tempel Deutschland. 

Neben den Nettobaukosten  von ca. 14 Mio. € 
(s. Anlage) entstehen Kosten für Grund-
stückserschließung , Außenanlagen  und 
Baunebenkosten  (zusätzlich  insgesamt ca. 
30% der Nettobaukosten ).  

Bei einer Umsetzung gemäß Stufenplan  er-
geben sich Nettobaukosten von ca. 6 Mio. € 
(Stufe 1), 5 Mio. € (Stufe 2) und 3 Mio. € (Stu-
fe 3) 

Die aktuelle, grobe Finanzplanung für die Be-
triebsphase  betrachtet alle Inhalte der Ein-
nahmeseite  (Beispielrechnung: ca. 1,5 Mio. € 
jährlich ) und der Ausgabenseite  (i.W. Perso-
nal- und Betriebskosten). 

Überschüsse  müssen dem Satzungszweck  
zugeführt werden, in diesem Fall dem Bau 
einer Tempelanlage und / oder der Kinder- 
und Jugendarbeit . Die Erträge dürfen in kei-
nem Fall der Gewinnmaximierung dienen. 
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• Stärkung von Firmen- oder Markenimage 
durch Unterstützung der hoch angesehenen 
Shaolin Kultur  

• Exklusive Nutzung der Shaolin Vermark-
tungsrechte  

• Vorteile für den Wettbewerb auf dem chinesi-
schen bzw. asiatischen  Markt erzielen 

• Berlin entwickelt sich zu  Europas Zentrum 
für Shaolin Kultur 

• Berlin nutzt aktuellen Wettbewerbsvorsprung 
zu anderen europäischen Hauptstädten 

• Stärkung von Berlins Ansehen als internatio-
nale Kulturhauptstadt 

• Shaolin Tempel als Besuchermagnet 
�  Vorteile für die Tourismusbranchen 

2. Projektziel   

Mit der neuen Shaolin Tempelanlage Berlin 
wollen wir mehr Menschen  die Möglichkeit 
geben, von den einzigartigen Lehren der 
Shaolin Kultur auf  ihrem persönlichen Le-
bensweg zu profitieren . Der Shaolin Orden 
bietet hierzu sein langfristiges Engagement in 
Berlin an.  

Den Besuchern, Nutzern und Schülern des 
Tempels ermöglichen wir den in Deutschland 
einzigen,  authentischen und umfassenden 
Zugang zur Shaolin Kultur . Je nach persönli-
chen Interessen und Möglichkeiten bieten wir 
hierzu verschiedene, ausgewählte Alternativen 
an (siehe  Kap. 3). 

Die Planung und der Bau der Tempelanlage 
sollen gemeinsam Kooperationspartnern reali-
siert werden. Ziel ist es, den Tempelbetrieb 
über viele Generationen hinweg erfolgreich  
zu gestalten. D.h., der Tempel agiert, wie be-
reits heute, wirtschaftlich unabhängig , indem 
er seine Ausgaben eigenständig aus den lau-
fenden Einnahmen finanziert. 

Im Rahmen dieser wirtschaftlichen Unabhän-
gigkeit ist es insbesondere unser Ziel, den 
bestehenden Gemeinnützigkeitsstatus zu 
erhalten  und unser derzeitiges Engagement 
im Wohltätigkeitsbereich  noch weiter aus-
zubauen . 

 

2.1 Ziele für Kooperationspartner 

Stärkung von Firmen- oder Markenimage 
durch Unterstützung der hoch angesehenen 
Shaolin Kultur 

Die einzigartige Shaolin Kultur verfügt über 
eine enorme, positive Strahlkraft . Die 

Reputation und das Image von Shaolin sind 
weltweit hervorragend. 

Von diesem nicht nur in Asien hohen 
Ansehen der Shaolin Kultur  profitieren 
Investoren bzw. Kooperationspartner des 
Tempelbauprojektes, indem sie ihr 
Engagement marketingseitig ausloben und 
dadurch eine positive Übertragung auf ihr 
Firmen- oder Markenimage  erzielen. 

Gemäß chinesischer Tradition werden die 
Namen von Kooperationspartnern und 
Förderern auch im neuen Berliner Tempel für 
alle Besucher (ca. 200.000 / Jahr) sichtbar auf 
einem Stein innerhalb der Tempelanlage 
verewigt. 

 
Exklusive Nutzung der Shaolin Vermarktungs-
rechte  

Kooperationspartner erhalten die alleinigen 
Shaolin Vermarktungsrechte in ihrem 
jeweiligen Geschäftsfeld (z.B. Reise-
veranstalter mit Vermarktungsrechten für 
Shaolin Reisen). 

 
Vorteile für den Wettbewerb auf dem chinesi-
schen bzw. asiatischen Markt erzielen  

Sind Kooperationspartner in ihrem Geschäfts-
feld bereits auf dem chinesischen bzw. 
asiatischen Markt  aktiv oder planen den 
Markteintritt, bestehen besondere Nutzenpo-
tentiale . Die Kommunikation über das 
Engagament als Partner für die in China und 
Asien hochgeschätzte Shaolin Kultur gegen-
über Kunden und Geschäftspartnern  stärkt 
das Ansehen der eigenen Firma oder Marke 
und die Geschäftsbeziehungen vor Ort 
erheblich.  

 
2.2 Ziele für die Stadt Berlin  

Berlin ist Europas Zentrum für Shaolin Kultur 

Mit der erfolgreichen Umsetzung des Tempel-
bau-Projektes hat Berlin eine einmalige Chan-
ce, Weltgeschichte  zu schreiben. Die Errich-

• Errichtung der ersten  traditionellen Shao-
lin Tempelanlage Europas  in Berlin 

• Erfolgreicher Betrieb  der Shaolin Tempel-
anlage über viele Generationen hinweg  
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• Mehr Menschen profitieren von der Shaolin 
Kultur 

• Shaolin als ein Weg für alle Menschen, un-
abhängig von Religion und Weltanschauung 

• Shaolin unterstützt die Menschen in vielen 
Lebensbereichen 

• Beitrag zur Reduzierung der Kosten im Ge-
sundheitswesen 

• Shaolin als Weg zur inneren Reife und Stär-
ke - insbesondere auch für junge Menschen 

• Shaolin wirkt sich positiv auf das Zusammen-
leben in unserer Gesellschaft aus 

• Shaolin als einen spirituellen Weg gehen: 
Das „Dao“ (Weg) im Chan-Buddhismus 

tung der ersten traditionellen Shaolin Tempel-
anlage erfolgt nach dem Vorbild des Shaolin 
Muttertempels in China . Damit entwickelt 
sich Berlin zu Europas Zentrum für Shaolin 
Kultur . 

 
Berlin nutzt aktuellen Wettbewerbsvorsprung 
zu anderen europäischen Hauptstädten 

Über Jahrhunderte war die authentische Wei-
tergabe der Shaolin Lehren auf die Mönche  
des Shaolin Ordens innerhalb des Muttertem-
pels beschränkt . Der Orden hat nun den Ent-
schluss gefasst, die einzigartige Shaolin Kultur 
zum Wohle der Menschen in die Welt zu tra-
gen. Ziel ist es, auf jedem Kontinent eine 
Tempelanlage nach dem Vorbild des Mutter-
tempels zu errichten. Für den Standort der 
zentralen Shaolin Tempelanlage in Europa 
befinden sich verschiedene Länder im Wett-
bewerb  (England, Frankreich, Österreich, 
Italien, Deutschland). 

Deutschland hat sich in Berlin zurzeit einen 
Vorsprung  erarbeitet, da hier mit dem heute 
bereits existierenden, gemeinnützig betriebe-
nen Shaolin Tempel Deutschland (in der Bun-
desallee, 5 Gehminuten vom Kurfürstendamm) 
seit 2001 der weltweit erste Ableger und das 
mit ca. 500 Schülern größte Shaolin Zent-
rum Europas  (weltweit ca. 30 Zentren) exis-
tiert. Der Unterricht erfolgt hier durch den Abt 
des Berliner Tempels, Großmeister Shi Yong 
Chuan, den höchsten Würdenträger des Shao-
lin Ordens außerhalb Chinas, und durch drei 
weitere, ebenfalls vom Muttertempel entsand-
te, Mönche der 33. und 34. Generation.  

 
Stärkung von Berlins Ansehen als internationa-
le Kulturhauptstadt 

Berlins Ansehen als internationale Kultur-
hauptstadt  wird weltweit wachsen. Durch die 
Weitergabe der einzigartigen Shaolin Kultur 
entsteht eine außergewöhnliche Wirkungs-
stätte für Gesundheit, Sport, Medizin, Kul-

tur, Bildung, Religion, Frieden und Völker-
verständigung .  

 
Shaolin Tempel als Besuchermagnet �  Vor-
teile für die Tourismusbranchen 

Das weltberühmte Songchan Shaolin Kloster 
(Kloster des „jungen Waldes“ am Fuße der  
Songchan-Berge) in der Provinz Henan im 
Herzen Chinas wurde vor über 1.500 Jahren 
gegründet . Es stellt die Geburtsstätte der 
Shaolin Kultur dar und ist bis heute die Heimat 
der dort ca. 200 lebenden Mönche des Shaolin 
Ordens. Inzwischen wirkt der Tempel als Be-
suchermagnet für ca. 2 Millionen Touristen  
jährlich und ist zur Ernennung als UNESCO-
Weltkulturerbe  angemeldet. 

Die neue Shaolin Tempelanlage Berlin wird 
jährlich ca. 200.000  kulturinteressierte Be-
sucher aus aller Welt  anlocken (10 % i.V. zu 
China), unter ihnen regelmäßig auch Promi-
nente aus Gesellschaft und Politik. Daraus 
resultieren nachhaltig positive Impulse für die 
vom Tourismus betroffenen Branchen in Berlin.  

 

2.3 Ziele für die Menschen in Berlin, 
Umgebung und Europa  

Bereits heute wissen mehr Menschen in China 
und Asien um die Existenz des heutigen Berli-
ner Shaolin Tempels als bei uns in Deutsch-
land. Wir werden von den Chinesen  beneidet  
für unser Privileg, mit den Mönchen des Or-
dens trainieren zu dürfen . In China ist es 
lediglich möglich, in einer der ca. 3.000 
Kampfkunstschulen  in 10 km Entfernung 
zum Tempel  zu trainieren. Dort gibt es zwar 
unzählige Shaolin Meister, aber zum eigentli-
chen Shaolin Orden  im Tempel zählen nur ca. 
200 Mönche .  

Die Shaolin Mönche vor dem heutigen Shaolin  
Tempel Deutschland in der Bundesallee 215 
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Die Seele des Menschen kommt im Leib  
und in dessen Bewegungen zum Ausdruck. 
  
   Karl Jaspers 
 

Mehr Menschen profitieren von der Shaolin 
Kultur 

In dem heute existierenden Shaolin Tempel 
Deutschland kann die Weitergabe der Shaolin 
Kultur nicht bedarfsgerecht erfolgen. Die ge-
mieteten Räumlichkeiten sind aufgrund ihrer  
Größe und Raumaufteilung  nicht dazu geeig-
net, die Shaolin Lehren  

• gemäß der hohen Nachfrage an so viele 
Menschen wie gewünscht  und  

• der Tradition nach  ohne Einschränkungen  

weiterzugeben. Auch das auf Basis der Shao-
lin Lehren mögliche Angebot an Bildungs- und 
Kulturveranstaltungen, an Sport- und Freizeit-
angeboten lässt sich heute nicht realisieren. 

Die Errichtung der neuen Shaolin Tempelanla-
ge bietet große Chancen für Berlin und Um-
gebung  in kultureller, sozialer und auch öko-
nomischer Hinsicht. Es wird in Berlin mehr 
Menschen  die Möglichkeit gegeben, die posi-
tiven Wirkungen  der Shaolin-Lehren und -

Übungen praktisch in 
ihrem Leben körper-
lich, geistig und see-
lisch erfahrbar und 
nutzbar zu machen . 
Der Shaolin Orden bie-
tet hierzu sein langfris-
tiges Engagement in 
Berlin an, u.a. durch die 
Entsendung von Mön-
chen für die authen-
tische Weitergabe der 
Shaolin Künste.  

 
Shaolin als ein Weg für alle Menschen, unab-
hängig von Religion und Weltanschauung  

Die tiefgründige Shaolin Kultur basiert auf dem 
aus dem Buddhismus abgeleiteten Chan-
Buddhismus (Chan, jap. „Zen“, steht für Medi-
tation / Versenkung ). Sie umfasst neben der 
Philosophie der Selbstbetrachtung verschie-
dene Bereiche wie Gesundheitslehre  (Shaolin 
Qi Gong, Tai Ji Chuan), Heilmedizin  (TCM 
Traditionelle Chinesische Medizin), Chan-
Meditation , die Kampfkunst Shaolin Kung Fu  
und andere Kunstfertigkeiten, wie z.B. Kalli-
graphie , Malerei  oder Teezeremonie . 

Letztlich ist Shaolin für die Menschen ein Weg 
zur vollen Entfaltung ihrer je eigenen physi-
schen und geistigen Möglichkeiten. Jeder 
kann diesen Weg beschreiten, unabhängig 
von der jeweiligen Konfession oder Welt-
anschauung.  Das Erlernen der Shaolin Küns-
te ist  nicht an ein Bekenntnis zum Buddhis-
mus als Religion geknüpft. Es geht im Kern 
auch nicht um das Erlernen von Fertigkeiten 

oder das Erzielen einer bestimmten Leistung, 
sondern letztlich um das Wachsen zur Sinn-
bestimmung des Menschen  und um die Er-
füllung des Lebens mit Bewusstsein und 
Erkenntnis . 

 
Shaolin unterstützt die Menschen in vielen 
Lebensbereichen 

Durch die praktische Ausübung und theoreti-
sche Auseinandersetzung  mit den Shaolin 
Künsten erfahren die Menschen spürbare 
Unterstützung in verschiedenen Lebens-
bereichen : 

• Gesundheit, Stressabbau, Vitalität, Körper-
schulung und Medizin  

• Selbstverteidigung, Konfliktbewältigung, För-
derung der inneren Stärke und Persönlich-
keitsentwicklung  

• Spiritualität, Seelsorge und Ethik 

Die Lehren der Shaolin Kampfkünste zielen 
nicht auf  den Kampf ab, sondern sie vermit-
teln einen Weg zur Friedfertigkeit . Als 
Grundlage hierfür dient das buddhistische 
Prinzip der Barmherzigkeit. 

 
Von außen betrachtet scheinen die friedvollen 
Mönche zunächst im Widerspruch zu den 
Kampfkünsten  zu stehen. Dieser Eindruck ist 
jedoch falsch. Durch die parallele geistige 
Schulung lernt der Shaolin Schüler, sein Wis-
sen und Können nur zur Selbstverteidigung 
im Notfall oder als Hilfe für (schwächere) 
Menschen in Not  einzusetzen. Von einem 
Shaolin Schüler geht keine körperliche Ge-
walt im Sinne eines Angriffs aus und in einer 
Selbstverteidigungssituation muss er gegen-
über einem Angreifer in der Wahl der Mittel 
angemessen  reagieren.  

Bei genauerer Betrachtung und fortschreiten-
der persönlicher Erfahrung wird deutlich, dass 
die Entwicklung innerer Stärke  und der Kom-
petenz zur Selbstverteidigung  das eigene 
Aggressionspotential senkt und in einer 
Konfliktsituation die Wahrscheinlichkeit einer 
körperlichen Auseinandersetzung reduziert . 
Neben den körperlichen Selbstverteidigungs-
aspekten spielt hier die Psychologie der 
Selbstverteidigung eine entscheidende Rolle.  

Im Folgenden werden die Shaolin Bewe-
gungskünste kurz betrachtet: 
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Das Tai Ji Chuan stellt nicht nur eine 
Selbstverteidigungskunst  dar, sondern bildet 
gleichzeitig durch die Aktivierung und 
Harmonisierung der körpereigenen Energie ein 
eigenes Gesundheitssystem . Außerdem 
repräsentiert es bei entsprechender Übung 
eine Form der  Bewegungsmeditation . Ins-
gesamt werden Spannungen gelöst  und die 
Ausgeglichenheit im Leben gestärkt . 

Als weiteres Beispiel sei das Shaolin Qi Gong 
genannt. Qi Gong bedeutet so viel wie „arbei-
ten an der Lebensenergie (Qi) “ und lehrt 
heilgymnastische und meditative Übungen . 
Es stärkt die Abwehrkräfte,  hilft Stress und 
Verspannungen abzubauen  und bei vielen 
Erkrankungen kann durch Qi Gong eine hei-
lende Wirkung  erzielt werden. Es aktiviert 
die Selbstheilungskräfte  und bekämpft  nicht 
die Symptome, sondern die Ursachen einer 
Erkrankung . Als eine Art Anti-Aging Pro-
gramm ergeben sich als positive Effekte Vitali-
tät und Lebensfreude bis ins hohe Alter. 

Durch Qi Gong erlangt der Übende bei regel-
mäßigem Training innere Ruhe und Gelassen-
heit, sowie eine Zunahme von Ausdauer, Be-
lastbarkeit und Konzentrationsfähigkeit . 
Der körpereigene Energiehaushalt wird 
harmonisiert und stabilisiert . Die Entwick-
lung einer positiven Lebenseinstellung wird 
unterstützt und auch die Kreativität kann ge-
fördert werden durch den Abbau von Anspan-
nungen. Bei intensiver Übung wird eine tiefere 
spirituelle Ebene  im Menschen angespro-
chen. Seine Bedeutung zur Gesundheitsvor-
sorge  ist inzwischen auch schulmedizinisch 
anerkannt und von den Krankenkassen geför-
dert. Insgesamt kann dadurch ein Beitrag zur 
Reduzierung der Kosten im Gesundheitswe-
sen geliefert werden. 

 
Shaolin ist besonders auch durch sein spekta-
kuläres Shaolin Kung Fu weltweit bekannt 
geworden. Eine Übersetzung für Kung Fu lau-
tet „Körperarbeit zum Gruß des Buddha “. Es 
zu trainieren bedeutet gleichzeitig, Chan Bud-
dhismus zu praktizieren. Innere Form und äu-
ßere Form hängen zusammen. Durch das 
Training wird eine bessere Körperbeherr-

schung erzielt und Flexibilität, Ausdauer und 
die Willenskraft werden gestärkt. 

Kung Fu existiert als medizinische Übungs-
form  zum Kraftaufbau und zur Anregung des 
Herz-Kreislauf-Systems ebenso wie als 
Kampfkunst Form  zur effektiven, angemes-
senen Selbstverteidigung im Notfall. Wo liegen 
aber die Wurzeln dieser Kunst?  

Um die körperliche und geistige Kondition 
der hauptsächlich meditierenden Mönchs-
schüler zu stärken , stellte im 6. Jahrhundert 
der indische Mönch Bodhidharma, erster Patri-
arch des Chan-Buddhismus, im legendären 
Songshan Shaolin Tempel einige gymnasti-
sche Übungen zusammen, die er hauptsäch-
lich den Tieren abgeschaut hatte. 

Die Mönche haben die Bedeutung der körper-
lichen Übungen für die Stärkung der Wider-
standskraft und des Durchhaltevermögens 
erkannt und seitdem als Teil ihrer täglichen 
Routine angewendet . Im Shaolin Kloster ver-
band Bodhidharma somit die Meditationsprak-
tiken des Chan mit verschiedenen Bewe-
gungsabläufen und Atemtechniken, woraus 
sich das Shaolin Tempelboxen (Shaolin 
Chuan Fa) entwickelte , heute bekannt als 
Shaolin Kung Fu.  

Ausgehend vom Shaolin Kloster begann sich 
die Kampfkunst immer weiter zu verbreiten. 
Somit gilt der Songshan Shaolin Tempel als 
Ursprung von heute mehr als 360 chinesi-
schen Chuan Fa Kampfstilen und aller kara-
teähnlichen Kampfkünste . Shaolin Kung Fu 
ist die bekannteste Kampfkunst Chinas. Sie 
besteht aus ca. 200 Formen und mehreren 
Kampfsystemen (Kampf-, Tierimitations- und 
Waffenformen). 

 
Shaolin als Weg zur inneren Reife und Stärke - 
insbesondere auch für junge Menschen  

Durch die praktischen Übungen des Shaolin 
entsteht Ruhe und Gelassenheit im Inneren. 
Ziel ist es, auf dem Weg zur inneren Reife eine 

Ehrenamtliche Show im Kulturstadion am 
Brandenburger Tor während der Leicht-
athletik Weltmeisterschaften (08 / 2009) 
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Bevor sich eine Wandlung in der Welt 
vollziehen kann, 
muss sie zuerst in der menschlichen Seele 
vollzogen werden.  

   Leo Tolstoi 
 

harmonische Einheit des Körpers, des 
Geistes und der Seele zu entwickeln . Viele 
Menschen nutzen die Shaolin Kultur als eine 
persönliche Lebensphilosophie , ohne An-
hänger des Buddhismus als Religion zu sein.  

Durch die geistig-seelische Ausbildung  wird 
beim Übenden der Shaolin Künste ein lang-
fristiger Erziehungsprozess  in Gang gesetzt, 
wobei sich auch eine moralische Entwicklung 
vollzieht. Der Übende verändert seine Haltung 
in Bezug auf sich selbst, auf Andere und das 
Leben.  

Hierin verborgen liegen große Entwicklungs-
chancen für jeden Menschen . Ganz beson-
ders können unsere Kinder und Jugendli-
chen von diesen Möglichkeiten profitieren . 
Einer der Schwerpunkte des Shaolin Tempels 
in Berlin liegt daher in der Arbeit mit jungen 
Menschen  (z.B. durch das Trainingsangebot 
für Schulklassen gemeinsam mit den  Shaolin 
Mönchen). 

Shaolin wirkt sich positiv auf das Zusammen-
leben in unserer Gesellschaft aus  

Shaolin kann den Menschen wertvolle und 
wirkungsvolle Hilfestellung geben , als 
Individuum in ihrem je eigenen Lebenskontext 
und für unser Zusammenleben in der 
Gesellschaft insgesamt. Shaolin liefert damit 
einen zukunftsorientierten Beitrag, der 
insbesondere in dieser rastlosen und um 
Orientierung ringenden Zeit bedeutsam ist 

Die vielfältigen Formen der Shaolin Übungen 
prägen die geistige Entwicklung des Men-
schen, die sich wiederum in seiner Fähigkeit 
zur eigenen Lebensbewältigung ausdrückt. Als 
Ideal wird im Shaolin nicht der weltabgewandte 
Asket gesehen, sondern der Mönch oder Ü-
bende, der seine erworbenen Fähigkeiten im 
alltäglichen Leben zum Wohle anderer 
Menschen, der Gesellschaft, aller Lebewe-
sen und der Schöpfung einsetzt . Die Essenz 
der Chan-Philosophie wird somit im individuel-
len Verhalten sichtbar und bestimmt weit über 
den Intellekt hinaus das Denken und Handeln 
des Einzelnen. 

Die „Wude“ (Tugenden der Kampfkünste ) 
sind von zentraler Bedeutung in der Shaolin 
Kultur und werden von den Mönchen des Or-
dens im Sinne eines Vorbildes für die Shaolin 
Schüler im täglichen Alltag gelebt. Die Wude 
betonen u.a. die Einübung der Demut, den 
Aspekt der Hingabe und den Dienst am Ande-
ren.  

Die Auseinandersetzung mit dem Selbst geht 
über das Innere heraus und wirkt fort in der 
Auseinandersetzung mit der Umwelt. Die er-
langte Erfahrung des Übenden wird so 
auch in seinen Taten deutlich . Als Merkmale 

in der praktischen Anwendung ergeben sich 
z.B. Toleranz dem Andersdenkenden gegen-
über, tätige Nächstenliebe, Barmherzigkeit und 
Opferbereitschaft für Andere.   

Das Miteinander verschiedener Kulturen und 
Religionen im Tempel fördert bereits im Kin-
desalter die gegenseitige Akzeptanz . Da-
durch wird der tolerante Umgang miteinander 
im späteren gesellschaftlichen Leben unter-
stützt. 

Der neue Berliner Shaolin Tempel soll den 
Menschen aus Berlin, Deutschland und Euro-
pa zum Wohle des Einzelnen , als Stätte der 
Begegnung und des Dialogs  und nicht zu-
letzt zum Wohle unserer globalisierten, 
menschlichen Gemeinschaft  offen stehen.    

 
Shaolin als einen spirituellen Weg gehen: Das 
„Dao“ (Weg) im Chan-Buddhismus 

Spiritualität (als „Geistigkeit“ im weitesten Sin-
ne) kann als eine nach Sinn und Bedeutung 
suchende Lebenseinstellung bezeichnet wer-
den. Die individuell gelebte Spiritualität hat 
unmittelbare Auswirkungen auf die Lebens-
führung  und die ethischen Vorstellungen . 

Normalerweise können wir mit unserem Geist, 
d.h. mit unserem Willen wenig Herrschaft aus-
üben über unsere Gedanken und unseren 
Körper. Diese führen weitgehend ein Eigenle-
ben.  

Wie schwer fällt es uns, gegen körperliche 
Wünsche anzukämpfen und wie leicht unter-
liegen wir mit unserem Willen schlechten Ge-
wohnheiten. Versuchen wir, nur 20 Sekun-
den lang unsere Gedanken auf gar nichts 
zu richten , so bemerken wir, dass wir nicht 
einen Augenblick dazu imstande sind. Unkon-
trollierte Gedanken stören uns und schwirren 
uns im Kopf umher wie Bienen. Derart ist der 
menschliche Geist in seiner Entfaltung ge-
hindert .  

Die Grundidee des „Dao“ (Weg) im Chan-
Buddhismus ist es, die Lücke zwischen Wille, 
Gedanke und Körper zu schließen . In dem 
so errichteten Zustand wird dem Geist freie 
Entfaltungsmöglichkeit gegeben und es wird 
ihm der Zugang zum „Wu“ ermöglicht. Wu 
heißt auf Japanisch  „Satori“ und ist zu über-
setzen mit „Erleuchtung“ oder „Erwachen“. 
Gemeint ist das intuitive Erkennen der kos-
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Ob ein hohes Ziel und eine Begeisterung  
echt sind, 
merkt man nicht in den feierlichen 
Stunden, sondern im Alltag. 
Ob einer ernst macht, sieht man nicht  
an den großen Entschlüssen,  
sondern an der Kleinarbeit, tagein, tagaus.    
   

   Romano Guardini 
 

• Weitere Stärkung des Engagements im 
Wohltätigkeitsbereich 

• Unterstützung von Kindern und Jugendlichen 
in ihrer Persönlichkeitsentwicklung 

• Beitrag und Ort zum kulturellen Austausch 
und zum toleranten interreligiösen Dialog 

• Der Tempel als Begegnungsstätte im Dienst 
unserer Gesellschaft 

 

mischen Wirklichkeit . Diese Erkenntnis der 
Zusammenhänge des Seins erfolgt jenseits 
unserer alltäglichen, rationalen und dualisti-
schen Weltsicht auf einer anderen Bewusst-
seinsebene. Das Schließen der Lücke wird 
erreicht, indem Geist, Gedanken und Körper 
durch eine bestimmte, kontinuierlich fortge-
setzte Tätigkeit oder Verhaltensweise , die 
vom Geist gesteuert wird, „aneinandergebun-
den“ werden (z.B. durch  die Meditation im 
Sitzen oder die Ausübung der Bewegungsfor-
men im Tai Ji Chuan).  

Der Chan-Buddhismus legt großen Wert auf 
die praktische Erfahrung . In der Praxis ist die 
Achtsamkeit  wichtig gegenüber dem äuße-
ren, erlebten Geschehen im Alltag  und die 
Beobachtung des eigenen inneren Gesche-
hens . Dies ermöglicht es, eigene Fehler zu 
erkennen und eine Änderung des eigenen 
Verhaltens anzustoßen. 

Der Chan-Buddhismus ist undogmatisch  und 
nicht bekehrend . Er erhebt als Religion kei-
nen Ausschließlichkeitsanspruch , sondern 
wird als ein möglicher Weg betrachtet. Dem 
geschriebenen Wort  wird weniger Bedeu-
tung  beigemessen als in anderen Weltreligio-
nen. Es dient vielmehr als Unterstützung auf 
dem Weg der persönlichen Weiterentwicklung. 
Dadurch wird der Missbrauch des geschriebe-
nen Wortes (wie leider z.B. im Islam oder 
Christentum geschehen) verhindert. 

 

2.4 Ziele hinsichtlich des sozialen En-
gagements  

Weitere Stärkung des Engagements im 
Wohltätigkeitsbereich 

Gemäß der ethischen Grundsätze des 
Buddhismus ist der Shaolin Tempel 
Deutschland bis heute und auch zukünftig 
insbesondere auch im Wohltätigkeitsbereich 
engagiert . Damit folgt er dem Vorbild des 
Muttertempels in China. Dort erfolgt neben 
zahlreichen anderen gemeinnützigen 
Projekten z.B. die Ausbildung und Pflege von 
1.000 Waisenkindern. 

Im Berliner Tempel erteilen die Mönche bereits 
heute kostenfreien Unterricht  für Menschen 
mit Behinderung  und unterstützen Menschen 
durch individuelle Seelsorge. Das soziale En-
gagement wird mit Hilfe der Möglichkeiten der 
zukünftigen Tempelanlage weiter ausgebaut, 
z.B. durch Erweiterung des kostenfreien Unter-
richtes auf sozial schwächer gestellte Kinder 
und Erwachsene . Im Rahmen von Freizeit- 
und Ferienangeboten können auch Kinder 
bedürftiger Familien aufgenommen werden . 
Es bietet sich die Chance, Kinder „von der 
Straße zu holen“, ihnen die Teilhabe an 
Sport- und Freizeitaktivitäten  zu ermöglichen 
und die positiven Werte unserer Gesellschaft 
besser zu vermitteln.  

 
Weiterhin werden andere soziale Bereiche 
und Projekte unterstützt, wie z.B. das Ge-
fängnistheater  bei den Proben der Kampfsze-
nen von „Spartacus“ (Projekt zur Resozialisie-
rung Gefangener ). Schließlich wurden in Hei-
delberg Sportler des Olympia Teams von 
den Mönchen trainiert. 

 
Unterstützung von Kindern und Jugendlichen  
in ihrer Persönlichkeitsentwicklung 

In der Vergangenheit wurden während der 
Schulprojekttage zahlreiche Schulklassen 
in den Shaolin Tempel eingeladen , um mit 
den Mönchen Kung Fu zu trainieren und um 
mehr über den Buddhismus zu erfahren (Be-

richt in der Berliner Zeitung). Auch hier erge-
ben sich verbesserte Möglichkeiten in der 
neuen Tempelanlage. 

Ehrenamtliches Training für das Tanzprojekt 
„Surrogate Cities“ mit den Berliner Philharmoni-
kern  (ca. 6 Wochen Vorbereitung; 2 Auftritte 
mit über 5.000 Zuschauern) 
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• Unterstützung der Ziele hinsichtlich Folge-
nutzung des THF  

• Positive Ergänzung zum Park in der Mitte 
trägt zur Erhöhung der Lebensqualität für die 
Menschen bei (Freizeit, Sport, Erholung im 
Grünen, Rückzugsgebiet aus der Hektik der 
Großstadt) 

• Behutsame Bebauung und Schaffung kultu-
reller Zusammenhänge 

• In Berlin entsteht ein neuer Vorzeigebezirk 
von religiöser und kultureller Vielfalt 

• Nutzung der zentralen Lage / guten Ver-
kehrsanbindung  

• Nähe zu Neukölln und Kreuzberg ist von 
Vorteil für soziale Projekte 

• Nähe zur Berliner Hasenheide mit ihren  
Parkanlagen  

• Öffentliche Aufmerksamkeit für Tempelhofer 
Feld unterstützt Projektmarketing durch re-
sultierende mediale Präsenz des Tempel-
bauprojektes  

• Nächtliche Schließung und Bewachung des 
Parks von Vorteil für den Tempel 

Die Kinder können in ihrer Entwicklung von 
den praktischen Erfahrungen in den Shaolin 
Künsten profitieren. So wird beispielsweise 
durch das Erlernen der Kampfkünste das 
Selbstwertgefühl und das Selbstbewusst-
sein gefördert . Innere Ruhe, Konzentrations-
fähigkeit und Ausdauer wachsen, gleichzeitig 
wird das Aggressionspotential gemindert . 

Auch spezielle, wechselnde Projekte  werden 
bisher und zukünftig im Rahmen der Kinder- 
und Jugendarbeit  durchgeführt (z.B. unter-
stützte der Berliner Tempel die Aufführung 
„Surrogate Cities“ der Berliner Philharmoniker). 
Hier entstehen auch Beiträge zur Zusammen-
führung von jungen Menschen und Senio-
ren . 

 
Beitrag und Ort zum kulturellen Austausch und 
zum toleranten interreligiösen Dialog 

Der Buddhismus als Religion ist gekennzeich-
net durch seine Offenheit und Toleranz  ge-
genüber anderen Konfessionen und Weltan-
schauungen. Buddhisten hegen keinerlei mis-
sionarische Ambitionen. 

Als Zeichen dieser Offenheit ist die Teilnahme 
an den regelmäßig stattfindenden buddhisti-
schen Zeremonien und am Chan-Buddhismus 
Unterricht  öffentlich und unentgeltlich . 

 
Der Shaolin Tempel liefert einen aktiven Bei-
trag zum interreligiösen Dialog. Im Tempel 
trainieren z.B. Menschen aller Konfessionen 
gemeinsam, es finden gemeinsame Freizeitak-
tivitäten statt und Jung und Alt lernen einander 
besser kennen. 

Der Tempel als Begegnungsstätte im Dienst 
unserer Gesellschaft 

Durch die geplanten Aktivitäten liefert der 
Tempel eine Plattform für die Begegnung und 
den Austausch zwischen Jung und Alt  (der 
jüngste Schüler ist 4, die älteste Schülern über 
80 Jahre alt), zwischen Ost und West und 
grundsätzlich zwischen allen Menschen 
unabhängig von ihrer Herkunft, Religion 
und Kultur .  

Der Tempel entwickelt sich somit zur 
Begegnungsstätte im Dienst unserer 
Gesellschaft, der Völkerverständigung und des 
Friedens. 

2.5 Ziele für die Flächennutzung auf 
dem Tempelhofer Feld 

Das Konzept der ersten traditionellen Shaolin 
Tempelanlage Europas erfüllt in idealer Wei-

Seine Heiligkeit, der Ehrwürdige Großmeister Shi 
Yong Xin, Abt des Shaolin Tempels China, zu-
sammen mit Nelson Mandela 
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• Der Fokus liegt auf einer besonderen Nach-
haltigkeit hinsichtlich verwendeter Technolo-
gie- und Architekturkonzepte 

se das Anforderungsprofil bzgl. Flächen-
nutzung des ehemaligen Flughafens  Tem-
pelhof . Die großen Freiflächen kommen wie-
der den Menschen in Berlin zugute:  

• Erhöhung der Lebensqualität für die Men-
schen  

• Entstehung eines Rückzugsgebietes aus 
der Hektik der Großstadt  

• Beitrag hinsichtlich Freizeit , Sport  und Er-
holung im Grünen  

• Behutsame Bebauung  und Schaffung 
kultureller Zusammenhänge  

Der Standort auf dem Tempelhofer Feld ist 
nicht nur wegen der zufälligen Namensüber-
einstimmung von Vorteil für das Projekt Tem-
pelbau und den späteren Betrieb des Tempels. 
Weitere positive Aspekte für die Errichtung der 
Shaolin Tempelanlage auf dem Tempelhofer 
Feld sind: 

• Nutzung der zentralen Lage / guten Ver-
kehrsanbindung 

• Nähe zu Neukölln und Kreuzberg ist von 
Vorteil für soziale Projekte  

• Nähe zur Berliner Hasenheide  mit ihren  
Parkanlagen 

• Öffentliche Aufmerksamkeit für Tempelho-
fer Feld unterstützt Projektmarketing  durch 
resultierende mediale Präsenz des Tempel-
bauprojektes 

• Nächtliche Schließung  und Bewachung 
des Parks  kommt dem Tempel entgegen 

Durch die bereits vorhandene Ansammlung 
anderer religiöser Angebote wie der vatikani-
schen Botschaft, der größten polnischen ka-
tholischen Gemeinde außerhalb Polens, einer 
protestantischen Kirche, einer islamischen 
Moschee und einem in Planung befindlichen 
hinduistischen Bau, entsteht ein Ort von kultu-
reller und religiöser Vielfalt. Für Berlin entwi-
ckelt sich damit ein neuer Vorzeigebezirk.  

Bundesweit existieren zahlreiche Kirchen und 

Moscheen (s. Grafik). Der geplante erste 
chan-buddhistische Tempel Deutschlands  
in Berlin mit seinen hier lebenden Mönchen 
wäre geeignet, die bereits in Deutschland be-
stehenden chan-buddhistischen Gemein-
den zu unterstützen  und regelmäßig wieder-
kehrende buddhistische Veranstaltungen mit 
bundesweiter Teilnahme abzuhalten.  Der 
Shaolin Orden bietet also ein einzigartiges, 
langfristiges Engagement  in Berlin an. Wir, 
die Stadt Berlin und seine Bürger, brauchen 
„die uns gereichte Hand nur zu ergreifen“. 

 

Durch den Bau der Shaolin Tempelanlage auf 
dem ehemaligen Flughafengelände Tempelhof 
wird in Berlin eine „Luftbrücke“  errichtet zu 
einem weltweit einmaligen und jahrhunderteal-
ten Teil chinesischer Kultur. 

Im Songshan Shaolin Tempel in China wird 
diese Shaolin Kultur seit mehr als 1500 
Jahren entwickelt und gepflegt . Die Wurzeln 
für ihre Entfaltung in Europa  sind in Berlin 
inzwischen gelegt. Für die umfassende und 
nachhaltige Weitergabe wird jedoch erst mit 
dem Bau der geplanten Tempelanlage in 
Tempelhof die Basis geschaffen . 

 

2.6 Ziele hinsichtlich Technologie und 
Architektur 

Mit dem Bau der Shaolin Tempelanlage wird in 
Berlin die Ära der Shaolin Kultur in Europa  
eingeläutet.  

Dieses für Europa noch neue Shaolin soll sich 
auch in den für die Tempelanlage verwendeten 
architektonischen und technischen Konzepten 
manifestieren. Der Fokus liegt hierbei auf einer 
ganz besonderen Nachhaltigkeit hinsicht-
lich Technologie und Architektur,  die sich 
über die nächsten Generationen hinweg, d.h. 

Gruppenreisen von Berliner Shaolinschülern zum 
Songshan Shaolin Tempel in China finden regel-
mäßig zwei Mal jährlich statt (hier: April 2009) 
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über mehrere hundert Jahre , bewähren sol-
len.  

Diese sehr langfristige Ausrichtung steht unter 
der Maxime, mit dem Shaolin Tempel in Berlin 
ein zukünftiges (Welt)-Kulturerbe entstehen 
zu lassen. Durch folgende Ansätze soll sich 
diese Einmaligkeit  auch konzeptionell  und 
technologisch  wiederspiegeln:  

• Bauoptik   

o Gleichermaßen traditionell u. innovativ;  
transparente Optik, die die Menschen 
einlädt und animiert zum Eintreten 

• Einbindung in die Landschaft  

o Direkte Verbindungen und Zugang zur 
Natur, nutzbar zu jeder Jahreszeit und 
wetterunabhängig 

• Bausubstanz   

o Holz, diffusionsoffene Wand- und De-
cken-Systeme, Glas und Dachkeramik 

• Bautechnik / Bauphysik 

o Doppelschaliges-System, d.h. diffusi-
onsoffene warme Innenhülle; selbstän-
dig entweichender Wasserdampf; Au-
ßenhülle/Wetterschutzhülle ist der Man-
tel gegen kalt und warm; Hohlraum zwi-
schen den Hüllen dient für selbständi-
gen Auftrieb des Tauwassers auf natür-
liche Weise ins Freie 

• Betriebstechnik  

o Minimierte Betriebstechnik; doppelscha-
liges System ermöglicht den Verzicht auf 
aufwändige technische Einrichtungen 
wie Luftheizungen, Lüftungsanlagen und 
deren Wartung, Reparatur und Geräte-
ersatz 

• Energiesystem   

o Autarkes Energiesystem; neue, innova-
tive Dach-Solarsysteme (Voltaik und 
Thermik), nahezu unsichtbar und als 
solche kaum zu erkennen (Dachoptik 
wird nicht beeinflusst) 

o Kleinkraftwerke, die in heizlosen Zeiten 
Strom erzeugen und den überschüssi-
gen Strom ans Netz abgeben (ebenso 
wie die Voltaikanlagen)  

o Neuartige, stromerzeugende Fenster mit 
gleichem Ansatz 

• Betriebskostenbilanz  

o Durch minimierte Betriebstechnik ent-
steht nur ein Bruchteil der sonst übli-
chen Strombetriebskosten; geringere 
Wartungs- und Ersatz-Kosten  
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Für die neue Shaolin Tempelanlage können 
sechs Nutzergruppen unterschieden werden: 

1. Touristen / Tempelbesucher 

2. Tempelnutzer / Kursteilnehmer 

3. Patienten der Traditionellen Chinesischen 
Medizin (TCM)  

4. Shaolin Schüler und Novizen 

5. Sozial benachteiligte oder behinderte Men-
schen 

6. Interessierte Laien, Buddhisten und Anhän-
ger anderer Religionsgemeinschaften 

• Touristen (Berliner Bürger oder Berlin Besu-
cher von außerhalb) absolvieren  einen kur-
zen Aufenthalt im Tempel (max. 1-2 Std.) 

• Tempelbesucher nutzen, z.B. im Rahmen 
einer Tageskarte, die  Angebote im Tempel  
intensiver (Tempelführung, Mitmachangebo-
te, u.a.)  

 

3. Nutzergruppen des Shaolin Tem-
pels  

Die Menschen aus Berlin, Umgebung und 
Europa können das Leistungsangebot  der 
neuen Shaolin Tempelanlage in unterschied-
licher Form  in Anspruch nehmen. Die Ein-
nahmen für die kostenpflichtigen Angebote 
ermöglichen die Finanzierung  der gemeinnüt-
zigen oder wohltätigen Aktivitäten für sozial 
benachteiligte bzw. behinderte Menschen und 
im religiösen bzw. kulturellen Bereich. 

3.1 Touristen / Tempelbesucher  

Die neue Tempelanlage wird zahlreiche kultur-
interessierte Touristen aus aller Welt anlocken 
- schrittweise bis ca. 200.000 Besucher jähr-
lich (entsprechend ca. 10% der Besucherzah-
len des Muttertempels in China). Sie wird ins-
besondere auch eine Pilgerstätte  für Buddhis-
ten und für Freunde der Kampfkünste sein.  

Zu den Besuchern werden regelmäßig auch 
Prominente  aus Gesellschaft und Politik zäh-
len, wodurch für Berlin eine zusätzliche media-
le Aufmerksamkeit  entsteht, unterstützt durch 
besondere, ergänzende kulturelle Veranstal-
tungen . So fand z.B. im Juni 2008 im heutigen 
Shaolin Tempel die Pressekonferenz für den 
Film “Kung Fu Panda“  statt. Anwesend wa-
ren  u.a. die Schauspieler Dustin Hoffman, 
Jack Black, Hape Kerkeling, Cosma Shiva 

Hagen und  Ralf Schmitz. 

 
Touristen absolvieren einen kurzen Aufenthalt 
im Tempel (max. 1-2 Std.) 

In die Kategorie Touristen fallen Besucher, die 
für ihren Aufenthalt  in der Tempelanlage ma-
ximal 1-2 Std. Zeit investieren. Hier unter-
scheiden wir zwei Fälle: 

• Berliner Bürger , die ihre Freizeit auf dem 
Tempelhofer Feld verbringen (z.B. in der 
Parkanlage auf dem THF) und einen Besuch 
des Shaolin Tempels mehr oder weniger 
spontan oder zufällig  in ihr Freizeitpro-
gramm einbauen 

• Berlin Touristen von außerhalb , die im 
Rahmen ihrer Sightseeing Tour einen kurzen 
Besuch des Shaolin Tempels eingeplant ha-
ben 

Touristen werden in der Regel einen kosten-
losen  Rundgang  durch die Tempelanlage in 
Eigenregie absolvieren. Sie können z.B. die 
Gebäude mit ihrer speziellen Architektur be-
sichtigen, einen Spaziergang durch die Tem-
pelgärten genießen oder eines der Angebote  
im so genannten Besuchergebäude  in An-
spruch nehmen (z.B. Restaurant oder Souve-
nirshop). 

 
Tempelbesucher nutzen die Angebote im 
Tempel  intensiver (z.B. Tageskarte) 

Tempelbesucher zeichnen sich durch ein be-
sonderes Interesse  für die Shaolin Kultur aus. 
Sie wollen sich daher bei ihrem Besuch mehr 
Zeit  lassen und sich intensiver  mit dem The-
ma beschäftigen.  

Sie absolvieren bspw. eine geführte Grup-
penbesichtigung , um mehr über die Hinter-
gründe des Tempels und die Shaolin Künste 
zu erfahren. Sie können sich auch das aktuell 
laufende Trainingsprogramm anschauen  
(Qi Gong, Tai Ji Chuan oder Kung Fu) oder die 
Mitmachangebote  in Anspruch nehmen (z.B. 
Probetraining, Chan-Meditation oder Kalligra-
phie). Natürlich gelten die Angebote des Re-
staurants oder im Souvenirshop für diese Be-
sucher ebenso. Ein solches Programm könnte 
z.B. im Rahmen einer Tagesbesucherkarte  
durchgeführt werden. 

 

3.2 Tempelnutzer / Kursteilnehmer  

Tempelnutzer nehmen das Leistungsangebot 
mehrfach oder mehrtägig in Anspruch 

In dieser Kategorie nutzen die Menschen das 
Leistungsangebot des Tempels mehrfach  und 
/ oder mehrtägig . Eine Mitgliedschaft  als 
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• Tempelnutzer nehmen das Leistungsangebot 
mehrfach oder mehrtägig in Anspruch (z.B.  
Einzel-, 5er- oder 10er - Karte (vergleichbar 
z.B. mit Schwimmbad oder Eisbahn) oder 
Übernachtung im Tempel) 

• Kursteilnehmern steht ein umfassendes Se-
minarangebot zur Verfügung 

• TCM Patienten nutzen die Angebote des 
Zentrums für Gesundheit und Prävention im 
Besuchergebäude 

 

Shaolin Schüler mit einem entsprechenden 
Halbjahres- oder Jahresvertrag ist hierzu nicht 
erforderlich . 

Das Unterrichtsangebot hinsichtlich Tai Ji 
Chuan, Qi Gong oder Kung Fu kann flexibel in 
Anspruch genommen werden, indem dazu z.B. 
eine Einzel-, 5er-, 10er-, Wochen- oder Wo-
chenendkarte  erworben wird oder indem Pri-
vatstunden  gebucht werden. Diese Option 
richtet sich insbesondere an zwei Nutzergrup-
pen: 

• Interessierte Berliner Bürger , die zeitli-
chen Einschränkungen  unterworfen sind 
oder sich eine besondere Flexibilität  hin-
sichtlich Teilnahme am Training erhalten 
wollen  

• Shaolin Schüler , die zur Teilnahme am 
Unterricht nach Berlin aus Deutschland oder 
Europa anreisen  müssen 

Bei mehrtägigen Aufenthalten bestehen, alter-
nativ zur Übernachtung außerhalb, Übernach-
tungsmöglichkeiten  auf dem Tempelgelände 
im dafür vorgesehenen Gästehaus .  

Alternativ besteht für Tempelnutzer die Mög-
lichkeit der Übernachtung im Gästehaus 
ohne eine Teilnahme am Training . Dies ist 
denkbar für  

• Menschen, deren Interessenschwerpunkt  
z.B.  auf den Gebieten der Philosophie der 
Selbstbetrachtung (Chan-Meditation ), des 
Buddhismus  oder der Kalligraphie  liegt 

Entsprechende Kurse oder Angebote können 
dann im Tempel wahrgenommen werden. 
Durch die Übernachtung auf dem Tempelge-
lände wird Ihnen die besondere Erfahrung 
ermöglicht, das Leben und den Alltag in ei-
nem traditionellen Shaolin Tempel aktiv 
mitzuerleben  (Teilnahme an den Morgen- und 
Abendzeremonien, gemeinsame Mahlzeiten 
mit den Mönchen, u.a.). 

 
Kursteilnehmern steht ein umfassendes Semi-
narangebot zur Verfügung 

Kursteilnehmer  nehmen das Seminar- oder 
Workshopangebot im so genannten Besucher-

gebäude wahr. Dies ist möglich  

• für Privatpersonen  (Schwerpunkt am Wo-
chenende)  

• im beruflichen Umfeld für Mitarbeiter oder 
Mitarbeitergruppen von Unternehmen 
(Schwerpunkt wochentags) 

Inhaltlich werden Kurse zu allen Bereichen 
der Shaolin Kultur angeboten, z.B.  

• Theorie der Kampfkünste und Selbstvertei-
digung (Vitalpunkte, Meridiane, Psychologie 
der Selbstverteidigung, u.a.) 

• Physiologie und Energiearbeit (Qi Gong, Tai 
Ji Chuan), 

• Gesundheitscoaching (Ernährung, Bewe-
gungslehre) und Medizin (TCM, z.B. auch 
Tuina Massage)  

• Kunst der Kalligraphie und Teezeremonie 

• Philosophie und Meditation (Taoismus, Bud-
dhismus, Chan-Meditation) 

Zusätzlich wird an Wochenenden  in unter-
schiedlichen Praxis-Kursangeboten  die Mög-
lichkeit geschaffen, die Shaolin Künste Tai Ji 
Chuan, Qi Gong oder Kung Fu in Form von 
Schnupperkursen  kennenzulernen. Ebenso 
gibt es die Möglichkeit, am Wochenende Qi 
Gong Formen zu lernen, die anschließend 
selbständig im Alltag als Gesundheits-
übungen praktiziert  werden können. Darüber 
hinaus sind auch Intensiv-Wochen-
endlehrgänge für Fortgeschrittene  denkbar. 

 

3.3 Patienten der Traditionellen Chine-
sischen Medizin (TCM) 

TCM Patienten nutzen die Angebote des Zent-
rums für Gesundheit und Prävention im Besu-
chergebäude 

Patienten der Traditionellen Chinesischen 
Medizin bilden eigentlich zur Kategorie der 
Tempelnutzer eine Untergruppe , die sich auf 
ein spezielles Leistungsangebot des Tem-
pels fokussiert. 

Die TCM Patienten nutzen die Angebote des 
Zentrums für Gesundheit und Prävention , 
das im so genannten Besuchergebäude etab-
liert wird. Hier können TCM-
Behandlungsmöglichkeiten  (Diagnostik und 
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• Shaolin Schüler sind beliebiger Konfession 
und können zwischen verschiedenen Ver-
tragsarten wählen 

• Novizen sind chan-buddhistische Mönchsan-
wärter, die bei freier Kost und Logis im Tem-
pel leben 

 

Therapie) und das Angebot der TCM Apothe-
ke in Anspruch genommen werden. 

Das ebenfalls im Besuchergebäude angebote-
ne Seminarprogramm beinhaltet u.a. auch 
Qualifizierungen zu den verschiedenen 
Themenfeldern der TCM (Qi Gong, Selbst-
massage, Akupressur, Entspannung, Heilkräu-
ter, u.a.).  

Hier können Patienten lernen, ihre Kompetenz 
zur unterstützenden Eigenbehandlung zu stär-
ken. Eine erfolgreiche, eigenverantwortliche 
Einflussnahme auf den Heilungsprozess  
kann eine eventuell empfundene Ohnmacht 
gegenüber dem Krankheitsverlauf oder ge-
genüber dem Arzt oder Medikamenten durch-
brechen. Dieser nicht zu unterschätzende, 
psychologische Effekt kann sich auf den Ge-
nesungsprozess insgesamt sehr positiv aus-
wirken. 

Bereits bis heute haben sich z.B. mehrere 
krebskranke Shaolin Schüler nach der Chemo-
therapie durch das Training mit den Mönchen 
besser erholt. Menschen mit Suchtproblemen 
haben mit Hilfe des Trainings mit den Mönchen 
ihre Abhängigkeit überwunden. 

 

3.4 Shaolin Schüler und Novizen  

Shaolin Schüler sind beliebiger Konfession 
und können zwischen verschiedenen Ver-
tragsarten wählen  

Shaolin Schüler sind beitragspflichtige Mitglie-
der, die einen entsprechenden Halbjahres- 
oder Jahresvertrag abgeschlossen haben. 
Der Mitgliedsstatus ist völlig unabhängig von 
der Konfession,  Glaubensrichtung oder 
Weltanschauung eines Schülers  (bereits 
heute stellen die buddhistischen Schüler eine 
sehr kleine Minderheit unter den Schülern dar). 

Hinsichtlich der Vertragsart  können die Schü-
ler zwischen verschiedenen Alternativen  
wählen. Die Modalitäten variieren von der 
Möglichkeit eines einmaligen Trainings pro 
Woche schrittweise bis hin zur freien Wahl der 
Trainingshäufigkeit. Die Monatsbeiträge richten 
sich entsprechend nach der gewählten Ver-
tragsart. Dabei wird der Beitragssatz  außer-
dem unterschieden  zwischen Kindern / Ju-

gendlichen  und Erwachsenen . Weiterhin gibt 
es die Möglichkeit für individuelle Vereinba-
rungen . So kann der Unterricht z.B. für Kinder 
aus sozial schwachen Familien oder auch für 
Erwachsene kostenlos sein. Shaolin Schüler 
mit Behinderung trainieren ebenfalls kosten-
frei. 

Der heutige  Shaolin Tempel Deutschland in 
der Bundesallee verfügt über 500 Schüler . 
Dieser Status wurde innerhalb der letzten drei 
Jahre  ohne jegliche Marketingmaßnahmen  
erreicht. Aufgrund der erweiterten Möglichkei-
ten der neuen Tempelanlage wird die Schüler-
zahl deutlich erhöht. Das Ziel liegt bei 2.000 
Schülern . Diese rekrutieren sich einerseits 
aus dem Stadtgebiet Berlin  und seiner Um-
gebung , andererseits aus Schülern in 
Deutschland  und Europa , die dem Tempel 
über regelmäßige, temporäre Trainingsaufent-
halte verbunden sind.  

Um den Trainingsbetrieb für die höhere Anzahl 
an Schülern sicherzustellen, wird die Anzahl 
der unterrichtenden Shaolin Mönche und 
Meister  bedarfsgerecht ebenfalls erhöht. Die 
Zielgröße liegt bei 10 Mönchen . Diese Grö-
ßenordnung ermöglicht nicht nur das eigentli-
che Training der Schüler vor Ort im Tempel, 
sondern ergänzend  auch die europaweite  
(zwei Mönche) und interne  (zwei Mönche) 
Durchführung von Seminaren, Vorträgen und 
Shows . Darüber hinaus bleibt den Mönchen 
genügend Zeit, um ihren buddhistischen Alltag 
begehen zu können.  

 
Novizen sind chan-buddhistische Mönchsan-
wärter, die im Tempel leben 

Aufgrund der Gegebenheiten ist im heutigen 
Shaolin Tempel Deutschland keine Möglichkeit 
zur Aufnahme und Ausbildung von Novizen 
gegeben. Mit der neuen Tempelanlage wird 
sich diese Situation ändern. Die Zielgröße 
liegt bei ca. 20 Novizen , die ebenso wie die 
Mönche im Tempel leben.  

Novizen  sind sozusagen Mönche auf Probe-
zeit , die sich bewusst für einen chan-
buddhistischen Lebensweg mit allen Konse-
quenzen entschieden haben (Keuschheit, Ver-
zicht auf Alkohol, Verzicht auf Fleisch, usw.).  

Sie gelten als Meisterschüler  mit dem Ziel, 
sich zukünftig als Mönch zu einem Meister in 
den Shaolin Künsten zu entwickeln. Für sie ist 
die Verpflegung, das Wohnen und die Shaolin 
Ausbildung kostenlos . Neben theoretischem  
Studium,  körperlichem  Training, kontempla-
tiven  Übungen und eventuell einer Aufgabe 
als Lehrer im täglichen Unterricht , setzen sie 
ihre Arbeitskraft im täglichen Tempelbetrieb 
ein (Gartenpflege, Instandhaltung und Reini-
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• Soziales Engagement ist zentrale Kernauf-
gabe des Shaolin Tempels  

• Umfang und Vielfalt das sozialen Engage-
ments, insbesondere im Kinder- und Jugend-
bereich, werden ausgebaut 

 

• Toleranz und Offenheit des Shaolin Tempels 
unterstützen den interreligiösen Dialog 

• Die Teilnahme an religiösen Angeboten des 
Tempels ist für jeden Besucher frei und un-
entgeltlich 

 

gung der Gebäude, kochen, usw.). Dieses 
Engagement im Tempelalltag erfolgt dafür im 
Gegenzug unentgeltlich . 

 

3.5 Sozial benachteiligte oder behinder-
te Menschen 

Soziales Engagement ist zentrale Kernaufgabe 
des Shaolin Tempels 

Soziales Engagement  und Wohltätigkeitsar-
beit  sind für den Orden der Shaolin Mönche 
und für den Shaolin Tempel Deutschland eine 
zentrale Aufgabe  und letztlich sogar das ei-
gentliche Ziel .  

Es gilt die Aussage, dass ohne  den Dienst für 
den Anderen und die Gesellschaft, ohne  die 
Hilfe für Schwache und Bedürftige, ein chan-
buddhistischer Tempel seine Legitimation 
und seinen Daseinszweck verliert .  

Dieser Aufgabe widmet sich der Tempel be-
reits heute (kostenfreier Unterricht für behin-
derte Menschen, freie Trainingsangebote für 
Schulklassen im Rahmen von Schulprojektwo-
chen, u.a.), doch sind die Möglichkeiten  der-
zeit  noch eingeschränkt . 

 
Umfang und Vielfalt das sozialen Engage-
ments, insbesondere im Kinder- und Jugend-
bereich, werden ausgebaut 

Zukünftig können für Kinder bedürftiger Famili-
en im Rahmen von Freizeitangeboten in den 
Ferien  z.B. längere Aufenthalte im Tempel 
angeboten werden. Durch die Übernach-
tungsmöglichkeiten im Gästehaus kann die 
Option für mehrtägige Tempelbesuche um-
gesetzt werden. Die positive Unterstützung 
der Kinder und Jugendlichen in ihrem per-
sönlichen Entwicklungsprozess wird sich 
dadurch noch wesentlich umfassender und 
nachhaltiger gestalten. 

Hinsichtlich Anzahl  und Vielfalt des Unter-
richts , sowie der Gruppengröße  für Kinder- 
und Jugendgruppen wie z.B. Schulklassen, 
sind gegenüber den heutigen, gemieteten und 
hinsichtlich des Flächenangebots einge-
schränkten Räumlichkeiten, deutlich  weiter-
gehende Angebote  möglich. 

Auch im medizinischen Bereich entstehen im 

Sinne der Hilfe zur Selbsthilfe  auf Basis der 
Traditionellen Chinesischen Medizin  für 
Eltern mit Kindern und auch für Erwachsene 
neue Möglichkeiten. 

Im Sinne einer Vorbildfunktion  und auch im 
Bereich der Seelsorge  kann die Erfahrung 
und Lebensklugheit der Mönche den Men-
schen in Berlin ebenfalls eine wichtige Hilfe 
sein.  

 

3.6 Interessierte Laien, Buddhisten und 
Anhänger anderer Religionsgemein-
schaften  

Toleranz und Offenheit des Shaolin Tempels 
unterstützen den interreligiösen Dialog 

Merkmale des chan-buddhistischen Shaolin 
Ordens und das Shaolin Tempels sind die 
Toleranz  gegenüber Anderen und die Offen-
heit  für den interreligiösen Dialog und kulturel-
len Austausch..  

Ziel ist es, in Tempelhof  gemeinsam mit den 
in unmittelbarer Nähe des Tempelhofer Feldes 
bereits vorhandenen religiösen Gemeinden 
und Glaubensgemeinschaften einen offenen, 
interreligiösen Austausch zu initiieren.  

 
Die Teilnahme an religiösen Angeboten des 
Tempels ist für jeden Besucher frei und unent-
geltlich 

Der Besuch der täglichen buddhistischen 
Morgen- und Abendzeremonie  oder von 
anderen buddhistischen Zeremonien oder 
Feiern  in der zentralen Zeremoniehalle des 
Shaolin Tempels ist für alle Tempelbesucher 
frei und kostenlos zugänglich .  

Der regelmäßig stattfindende Chan-
Buddhismusunterricht  ist ebenfalls öffent-
lich und unentgeltlich  für jedermann, egal ob 
interessierter Laie, Buddhist oder Anhänger 
einer anderen Glaubensrichtung. 

Andere in Deutschland bestehende (chan)-
buddhistische Gemeinden oder auch einzelne 
Anhänger des buddhistischen Glaubens sind 
herzlich zum Aufenthalt  und zur Teilnahme 
am religiösen Teil des Tempellebens einge-
laden .  
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• Asiatischer Kampfsport in Deutschland 

- Schwerpunkt auf Sport, Fitness und  Selbst-
verteidigung 

- Vernachlässigung des historischen  Do-
Aspektes der klassischen Kampfkünste  (Do 
(jap.) = Weg) 

• Deutschlandweit einzigartig in Berlin 

- Authentische, klassische Ausbildung in den 
Shaolin Künsten 

• Tiefgründige Shaolin Kultur hat 1.500-jährige 
Tradition mit historischen  Wurzeln im Chan-
Buddhismus  

• Zahlreiche Alleinstellungsmerkmale zeichnen 
den neuen Shaolin Tempel in Berlin deutsch-
landweit aus 

• Fernsehberichterstattung zeigt Ausnahme-
stellung des Shaolin Tempel Deutschland auf 

 

4. Aufbau und Angebot der neuen 
Shaolin Tempelanlage  
 
4.1 Ausgangslage: Trends und Marktsi-
tuation 

Asiatischer Kampfsport in Deutschland �  
Schwerpunkt auf Sport, Fitness und Selbst-
verteidigung 

In den 1970er und 1980er Jahren  wurden in 
Deutschland immer mehr Kampfsportvereine 
und –schulen gegründet. Die Popularität der 
asiatischen Kampfkünste entwickelte sich im 
Westen u.a. auch durch entsprechende Kino-
filme, z.B. mit dem legendären Bruce Lee. Zu 
dieser Zeit liegt der Schwerpunkt auf der Ver-
breitung von Kampfsportarten aus Japan 
oder Korea , wie Karate, Judo, Jiu Jitsu, Aikido 
oder Taekwondo. Dabei steht der sportliche 
Aspekt , häufig auch als Wettkampfsport be-
trieben,  im Vordergrund . Der Aspekt der 
Kampfkunst, basierend auf dem geistigen 
Hintergrund des Zen-Buddhismus  und rep-
räsentiert durch die Wortendung „Do“ (jap. = 
Weg) wird größtenteils kaum unterrichtet bzw. 
vernachlässigt. Parallel entstehen unter dem 
Einfluss der Fitnessbewegung in den 1980er 
Jahren die ersten Fitnessstudios, in denen 
ausschließlich das körperliche Training eine 
Rolle spielt. 

Mit der allmählichen Öffnung Chinas in den 
1990er Jahren  (z.B. Beitritt Chinas zur WTO 
oder Anerkennung von Qi Gong und Tai Ji 
Chuan  als besonderes chinesisches  Kultur-
gut) entstehen auch in Deutschland vermehrt 
Kampfsportschulen für chinesischen 
Kampfsport wie z.B. Kung Fu . Gleichzeitig 
erfährt das ebenfalls chinesische Qi Gong eine 
außerordentliche Popularität als Bewegungs-
methode zur Gesunderhaltung und Krank-
heitsprävention . 

Die aktuelle Marktsituation  ist geprägt durch 
zahlreiche Kampfsportschulen verschie-
denster Stilrichtungen . Ihr Schwerpunkt liegt 
auf den Aspekten Sport, Selbstverteidigung 
und Fitness . Die Mitgliederzahl der Mehrzahl 

der Vereine und Schulen liegt bei unter  100 
Schülern . 

Nur vereinzelte Schulen  verfügen über die 
entsprechenden Trainer und Lehrer mit der 
erforderlichen Erfahrung und Kompetenz zur 
Vermittlung einer ganzheitlichen, klassi-
schen Kampfkunstausbildung . Auf dem Weg 
der Kampfkunst spielt z.B. der Wettkampfas-
pekt keinerlei Rolle, vielmehr geht es um eine 
integrierte körperliche, geistige und seeli-
sche Ausbildung  des Schülers im Sinne des 
„Do“ oder „Dao“ (chin. = Weg). 

 
Deutschlandweit einzigartig in Berlin �  Au-
thentische, klassische Ausbildung in den 
Shaolin Künsten  

Der Shaolin Tempel Deutschland in Berlin  
bietet seinen derzeit ca. 500 Schülern  die 
deutschlandweit einzige Möglichkeit einer 
klassischen Ausbildung im Rahmen der ein-
zigartigen Shaolin Kultur. Der Unterricht erfolgt 
durch Mönche der 33. und 34. Generation 
des Shaolin Ordens im Grad eines  Shaolin 
Großmeisters bzw. Meisters , die hierzu vom 
Shaolin Muttertempel in China nach Deutsch-
land entsendet wurden. 

 

4.2 Historische Wurzeln und Alleinstel-
lungsmerkmale des Shaolin Tempels in 
Berlin  

Tiefgründige Shaolin Kultur hat 1.500-jährige 
Tradition mit historischen  Wurzeln im Chan-
Buddhismus 

Die Shaolin Kultur ist entstanden aus der Ver-
zahnung  von Religion, Philosophie, Meditati-
on, Kampf- und Selbstverteidigungskunst 
(Shaolin Qi Gong, Tai Ji Chuan, Shaolin Kung 
Fu), Gesundheitslehre, Heilmedizin und Kunst 
(u. a. Kalligraphie, Malerei, Teezeremonie). 

Das legendäre Songchan Shaolin Kloster in 
der Provinz Henan im Herzen Chinas wurde 
im Jahr 495 gegründet  und gilt als heiliger 
Ursprungsort des Chan-Buddhismus und 
als Wiege der Kampfkünste . Der indische 
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Mönch Bodhidharma lehrte dort ab 523 die 
neue, aus dem Buddhismus abgeleitete Philo-
sophie der Selbstbetrachtung - das Chan (jap. 
„Zen“ für Meditation, Versenkung). Diese er-
reicht um 1200 Japan und wird dort als Zen-
Buddhismus bezeichnet. Bodhidharma  (Bodhi 
= Erleuchtung, Dharma = Weg) ist der 28. 
Nachfolger Buddhas und der Begründer und 
erste Patriarch des Chan-Buddhismus. Der 
Chan-Buddhismus stellt die Seele der ein-
zigartigen Shaolin Kultur dar . 

In der Nachfolge des Bodhidharma leitet heute 
Seine Heiligkeit, der Ehrwürdige Großmeis-
ter Shi Yong Xin den Shaolin Tempel als 
der 30. inthronisierte Shaolin Abt . Seine 
Heiligkeit, Abt Shi Yong Xin, ist weltweit aner-
kannt und respektiert. Er ist Vizepräsident der 
Buddhistischen Konferenz und Mitglied des 
Nationalen Volkskongresses. Er erhält Einla-
dungen aus aller Welt und trifft dabei regelmä-
ßig auf hochrangige Persönlichkeiten aus allen 
Bereichen, wie den spanischen König Juan 
Carlos I., Nelson Mandela, Bundeskanzlerin 
Angela Merkel, den damaligen Außenminister 
Frank-Walter Steinmeier, Hillary Clinton, u.v.a.. 

Der Chan-Buddhismus stellt hinsichtlich der 
Verbreitung in China heute die bedeutendste 
Richtung des Buddhismus dar. In Asien hat 
der Shaolin Tempel  daher einen Stellenwert  
vergleichbar  mit dem des Vatikans für die 
katholischen Christen . Ähnlich ist die Bedeu-
tung des Abtes als höchster Würdenträger des 
Shaolin Ordens vergleichbar mit der Bedeu-
tung des Papstes im Katholizismus. 

 
Zahlreiche Alleinstellungsmerkmale zeichnen 
den neuen Shaolin Tempel in Berlin deutsch-
landweit aus  

Der Betrieb der neuen Shaolin Tempelanlage 

Berlin dient in deutschlandweit einmaliger 
Form  der umfassenden und authentischen 
Weitergabe der Shaolin Kultur. Bereits heute 
verfügt der bestehende Shaolin Tempel 
Deutschland in Berlin über verschiedene Al-
leinstellungsmerkmale : 

• Bundesweit der einzige, legitimierte Ab-
leger  des weltberühmten Songshan Shao-
lin Tempels in der Provinz Henan / China 

• Abt des Tempels, Großmeister Shi Yong 
Chuan, ist der höchste Würdenträger des 
Shaolin Ordens außerhalb Chinas  

• Lehre der Shaolin Künste auf höchstem 
Niveau durch drei weitere, ebenfalls  vom 
Muttertempel entsandte  Mönche  der 33. 
und 34. Generation  

• Größtes Shaolin Zentrum Europas  

Einige weitere Alleinstellungsmerkmale  
resultieren aus der Errichtung der neuen Shao-
lin Tempelanlage Berlin: 

• Zentrum für ganz  Europa zur Weitergabe 
der Shaolin Kultur und für Chan - Buddhis-
mus 

• Einzigartige Wirkungsstätte  für Gesund-
heit, Sport, Medizin, Kultur, Bildung, Religi-
on, interreligiösen und interkulturellen Dia-
log, Frieden und Völkerverständigung  

• Ort für Begegnung, Dialog und Koopera-
tion zwischen Deutschland und China  

• Aufsehenerregendes Bauwerk  durch die 
Kombination von klassischer chinesischer 
Architektur mit modernster Bautechnologie  

Die neue Tempelanlage hat das Potential, sich 
zu einem attraktiven Besuchermagnet für 
Berlin zu entwickeln und Berlins Ansehen als 
internationale Kulturhauptstadt zu stärken. 

 
Fernsehberichterstattung zeigt Ausnahmestel-
lung des Shaolin Tempel Deutschland auf 

Der Shaolin Tempel Deutschland ist wieder-
kehrend Gegenstand der Fernsehberichterstat-
tung. Einige Beispiele: 

• ARD - 12.01.2003, 30 Minuten  

- Spezialbericht über den Shaolin Tempel 
Deutschland: Kämpfen, Heilen, Beten. Die 
Shaolinmönche vom Kudamm 

• WDR - 04.02.2003, 45 Minuten 

• Chinesischer Sender Phoenix (Hong-
kong) - April 2004, 50 Minuten   

- Phoenix Spezialreport: “China Town“, 
Shaolin Mönche in Deutschland 
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• Räumlichkeiten  

- 11 Gebäude bzw. Gebäudekomplexe  
auf einem Areal von 4 ha (s. Entwürfe des 
Architektenteams) 

• Zahl der Shaolin Schüler   

- steigt von 500 auf ca. 2.000 

• Shaolin Mönche  zur authentischen Weiter-
gabe der Shaolin Künste 

- Steigerung von 4 auf 10 

• Novizen  

- Möglichkeit zur Aufnahme und Ausbildung 
von ca. 20 Novizen (neu) 

• Soziales Engagement/Wohltätigkeitsarbeit  

- Umfang steigt durch zusätzliche Möglich-
keiten 

• Nutzung der Shaolin Kultur durch die 
Menschen  

- Zunahme  (Trad. Chin. Medizin, Gastro-
nomie, Wochenendseminare, Tempelbe-
sucher, Touristen…)  

• Kulturinteressierte Touristen  

- bis ca. 200.000 Besucher jährlich 

• Das Trainingsgebäude  bildet mit 4 Trai-
ningshallen die Basis für den Unterrichtsbe-
trieb  

• Die Zeremoniehalle  stellt das zentrale religi-
öse Hauptgebäude der Tempelanlage dar  

• Das so genannte Besuchergebäude  dient 
verschiedenen Nutzungszwecken wie z.B. 
Restaurant, Seminare, Bibliothek, u.a. 

• Mit dem Haus des Abtes und den Wohnhäu-
sern für die Mönche und für Gäste existieren 
drei Wohngebäude  

• Die Buddhahalle  und zwei kleinere budd-
histische Pavillons dienen als Räume der 
Stille und zur Aufbewahrung und Ausstellung 
historischer Schriften 

• Im Audienzgebäude  existiert neben dem 
Audienzraum ein zusätzlicher Mehrzweck-
raum 

• Tempelbesichtigungen  können kostenlos in 
Eigenregie oder als geführte Gruppenbesich-
tigung absolviert werden 

• Arte  - 13.02.2004  

- „Die Entdeckung des Glücks“ 

• Kino Balazs - 29.08.2004   

- Kinofilm: 48 Stunden als Shaolin Mönch 

• Pro 7 - Galileo Mystery - 03.04.2009,  
45 Minuten   

- „Das Geheimnis der Kung Fu Meister“ 

• RBB - 05/2009  

 -  60 Jahre Grundgesetz - Religionsfreiheit 

• Weitere Berichte sind in Bearbeitung   

 - n-tv - Welt der Wunder 

 -  ZDF - Reportage 

 

4.3 Entwicklungsmöglichkeiten durch 
die neue Shaolin Tempelanlage  

Durch die Tempelanlage ergeben sich neue 
Entwicklungsmöglichkeiten für den Shaolin 
Tempel Deutschland 

Mit der neuen Shaolin Tempelanlage entsteht 
in Berlin Europas Zentrum für Shaolin Kultur  
und damit eine einzigartige Wirkungsstätte 
zum Wohle der  Menschen  und zum Nutzen 
für unsere Gesellschaft . 

Gegenüber dem heute bereits bestehenden 
Shaolin Tempel Deutschland mit seinen ca. 
500 Schülern in den gemieteten Räumlichkei-
ten in der Bundesallee ergeben sich mit der 
neuen traditionellen Tempelanlage  zahlreiche 
Entwicklungsmöglichkeiten  (s. Textbox links 
unten). 

 
4.4 Aufbau der neuen Shaolin Tempel-
anlage in Berlin  

Die Tempelanlage umfasst 11 Gebäude bzw. 
Gebäudekomplexe mit einer Bruttoge-
schossfläche von ca. 9.000 qm  auf  einer 
Grundstücksfläche von 4 Hektar  (s. Flä-
chenzusammenstellung im Anhang). Die Nut-
zung der Räume ergibt sich aus den Anforde-
rungen an den Betrieb eines klassischen 
Shaolin Tempels . D.h. es existieren Räume 
für den Trainingsbetrieb (diese Möglichkeit ist 
im Songchan Shaolin Muttertempel nicht ge-
geben), für religiöse oder kulturelle Veranstal-
tungen, für die Nutzung durch Touristen bzw. 
Gäste, usw..  

Besonderes Merkmal wird die Kombination von 
klassischer chinesischer Architektur  mit 
gleichzeitig modernster Bautechnologie sein. 
Dadurch werden anspruchsvolle Ziele hinsicht-
lich Energieeffizienz, Klimaschutz und ökologi-
schem Gleichgewicht erreicht. Angemessen ist 
auch die Nutzung erneuerbarer Energien. Die 
Nutzung der Räumlichkeiten wird im Fol-
genden beschrieben : 

 
Das Trainingsgebäude bildet mit 4 Trainings-
hallen die Basis für den Unterrichtsbetrieb 
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In der neuen Tempelanlage sollen ausrei-
chend Räumlichkeiten für das Training der 
verschiedenen Gesundheitsübungen und 
Kampfkünste geschaffen werden. Das Trai-
ningsgebäude stellt dazu die erforderlichen 
Flächen für den täglichen Unterrichtsbetrieb  
bereit. Ebenso sollte es möglich sein, im Frei-
en zu trainieren. Das Training der verschiede-
nen Gruppen findet parallel  statt. Neben den 
körperlichen  Übungen  (z.B. Kung Fu) werden 
auch Übungen der Stille  (z.B. Chan - Medita-
tion) unterrichtet. 

Die 4 Trainingshallen dienen folgendem 
Zweck: 

1. Meditationshalle 

2. Qi Gong Halle 

3. Tai Ji Chuan Halle 

4. Kung Fu Halle 

Ergänzend sind im Trainingsgebäude noch die 
Anmeldung  und ein Teehaus  untergebracht. 

Die Trainingshallen können grundsätzlich von 
montags bis samstags in der Zeit von 9 – 12 
und von 16 – 20 Uhr genutzt werden. Eine 
Unterrichtseinheit umfasst 60 Minuten, d.h. es 
ergibt sich die Möglichkeit für ein tägliches 
Angebot von jeweils 7 Unterrichtsstunden 
pro Halle . Die Übungszeiten  werden bedarfs- 
und tageszeitgerecht für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene festgelegt. 

Sowohl vormittags als auch nachmittags kön-
nen Schüler dadurch Kung Fu, Tai Ji Chuan 
und Qi Gong hintereinander  üben  und dafür 
auch die Reihenfolge selber festlegen. Schü-
ler, die nur zwei Stunden trainieren möchten, 
müssen keine Wartezeiten  in Kauf nehmen. 
Darüber hinaus kann ein Kurs als Serie hin-
tereinander und dadurch intensiver geübt 
werden (z.B. wichtig für Novizen). 

Zwischen 12 und 16 Uhr können die Mönche 
und Novizen  die Trainingshallen  für Ihr eige-
nes Training oder für die Meditationsübun-
gen nutzen. 

Im Rahmen der Wohltätigkeitsarbeit  wird für 
behinderte Menschen kostenloser Qi Gong 
Unterricht angeboten, z.B. Montag und Mitt-
woch in der Zeit von 11 -  12 Uhr. 

Sozial benachteiligte Erwachsene  können 
das Trainingsangebot ebenfalls kostenlos nut-
zen, z.B. Dienstag und Donnerstag zwischen 9 
und 10 Uhr. Für sozial benachteiligte Kinder 
wird kostenloses Kung Fu Training angeboten, 
z.B. Dienstag und Donnerstag von 16 - 17 Uhr.  

Die Kung Fu Halle wird zusätzlich für größere 
Veranstaltungen und für Vorführungen und 
Shows genutzt. 

Der Bereich der Anmeldung  dient folgendem 
Zweck: 

• Registrierung der Schüler  

• Beratung persönlich vor Ort und telefonisch 

• Abschluss von Halbjahres- und Jahresver-
trägen 

• Verkauf von Tageskarten, 5er-, 10er- Kar-
ten, Wochenkarten; auch Einzelstunden 
möglich 

• Buchung von Privatstunden 
 

Das Teehaus  bietet folgende Möglichkeiten: 

• Verkauf von Tee und Kaltgetränken 

• Nutzung durch Schüler zum Aufenthalt und 
zur Kommunikation (z.B. vor oder nach 
dem Unterricht), Gäste und Besucher des 
Tempels 

• Darstellung von Informationen und Impres-
sionen über den Shaolin Tempel und die 
Shaolin Kultur (Großbildschirm) 

 
Die Zeremoniehalle stellt das zentrale religiöse 
Hauptgebäude der Tempelanlage dar 

Im Zeremoniegebäude findet täglich um 7 Uhr 
bzw. 21 Uhr eine ca. 30 – 45 min dauernde 
buddhistische Morgen- bzw. Abendzere-
monie  statt (hier wird z.B. mit der Herz-Sutra 
eine der ältesten buddhistischen Schriften 
rezitiert). Neben regelmäßigen Zeremonien zu 
buddhistischen Festtagen  können auf 
Wunsch auch Hochzeits- und Trauerzere-
monien  zelebriert werden. Weiterhin findet 
hier die Novizenweihe  statt und es werden 
täglicher Buddhismusunterricht , buddhisti-
sche Vorträge  und die Möglichkeit zur Seel-
sorge  angeboten. 

Das so genannte Besuchergebäude dient ver-
schiedenen Nutzungszwecken wie z.B. Re-
staurant, Seminare, u.a. 

Das so genannte Besuchergebäude beinhaltet 

Das Showteam des Shaolin Tempel  
Deutschland in Berlin  

(ein Beispiel für Kinder- und Jugendarbeit) 
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verschiedene Nutzungen. Hier befinden sich 
die Seminarräume , eine Bibliothek , eine 
TCM Apotheke  mit einem Bereich zur Anwen-
dung der Traditionellen Chinesischen Medizin, 
sowie ein Restaurant , ein Souvenirshop  und 
die Verwaltungsgebäude  der Anlage. 

Der Shaolin Tempel erfüllt hier die Funktion 
einer  Stätte für Bildungsveranstaltungen  
wie z.B. Seminare oder Workshops. Es werden 
die theoretischen Aspekte zu den Shaolin 
Künsten  (u.a. Qi Gong, Tai Ji Chuan) vermit-
telt. Bereits das körperliche Training dient der 
Gesundheitsförderung. Hier wird es unterstützt 
durch flankierende Ausbildungsinhalte zur 
Vermittlung einer gesunden Lebensweise  
und durch Weitergabe von Kenntnissen der 
Traditionellen Chinesischen Medizin .  

Gemeinsam mit der TCM Apotheke, den TCM-
Behandlungsmöglichkeiten und der auf eine 
gesunde Ernährung ausgerichteten Speisekar-
te in dem im Tempel ansässigen Restaurant 
entsteht sozusagen ein Zentrum für Gesund-
heit und Prävention .  

Die authentische Qi Gong Schulung in Theorie 
und Praxis durch die Shaolin Mönche kann 
darüber hinaus die Einhaltung eines Qi Gong 
Standards in Deutschland  unterstützen. Ziel 
ist es, die erforderliche Qualität  in der sich 
derzeit schnell ausbreitenden Weitergabe des 
Qi Gong  sicherzustellen. 

Seminarräume : 

• Durchführung von Tages-, Wochenend- 
oder Wochenseminaren 

• Mit dem Ziel einer hohen Auslastung erfolgt 
die Nutzung wochentags vornehmlich durch 
Firmen und an den Wochenenden haupt-
sächlich durch Privatpersonen und Tem-
pelbesucher (z.B. Shaolin Kennlernsemina-
re) 

• Nutzung zur Wohltätigkeitsarbeit in Form 
von Kinder- und Jugendprojekten (z.B. für 
Schulklassen) 

• Schulungen für Mitarbeitergruppen aus 
Wirtschaftsunternehmen (z.B. für Sponso-
ren) 

• Qualifikation von Führungskräften (z.B. 
Gesundheitscoaching oder Management-
seminare) 

• Vermietung als Konferenzräume an Firmen 
(z.B. Sponsoren) 

• Besonderes Element von Workshops oder 
Seminaren könnte eine exklusive Vorfüh-
rung des Shaolin Showteams sein 

 
Bibliothek : 

• Literaturangebot zu den Themen Buddhis-

Als Vorbild für den Aufbau der neuen europäischen Tempelanlage in Berlin dient der berühmte 1.500 Jahre 
alte Songshan Shaolin Muttertempel in China (hier zum Vergleich die Abbildung eines Modells)  
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mus, Chan-Buddhismus, Philosophie, Me-
dizin (TCM, Ernährung) und Shaolin Kultur 
(Meditation, Kampfkünste, Geschichte, 
u.v.m.) 

• Shaolin Kino: 

o (Kurz-) Film mit Impressionen und In-
formationen über den Shaolin Tempel 
und die Shaolin Künste (Großbildschirm) 

o DVD-Angebot mit Lehrfilmen zu Qi 
Gong, Tai Ji Chuan, Kung Fu,  u.a. 

•  PC Arbeitsplätze mit Internetzugang 

 
Abteilung für Traditionelle Chinesische 
Medizin (TCM) : 

• TCM Apotheke mit Angebot von chinesi-
schen Heilkräutern sowie Zubehör zur Be-
handlung mit TCM Verfahren (Akupunktur 
u.a.) 

• Möglichkeit zur praktischen Anwendung 
von TCM-Diagnostik und –Therapie für Pa-
tienten 

 

Souvenirshop : 

• Verkauf von Trainingsbekleidung und -
ausrüstung 

• Verkauf von Shaolin Souvenirs und Anden-
ken aller Art 

 

Restaurant : 

• Unter dem Motto „gesunde Ernährung“ ste-
hendes, öffentlich zugängliches Restaurant  

• Speisekarte basierend auf Prinzipien der 
Traditionellen Chinesischen Medizin, des 
Buddhismus und der allgemeinen chinesi-
schen Küche 

• Nutzung sowohl durch Touristen und Gäste 
des Tempels, als auch durch Shaolin Schü-
ler und Mönche 

• Der Begegnung zwischen Besuchern und 
Mönchen, beispielsweise in der Mittags-
pause, soll Raum gegeben werden („Mön-
che zum Anfassen“) 

• Öffnungszeiten (in Abhängigkeit von den 
Öffnungszeiten des THF) z.B. von morgens 
6 Uhr (Frühstück vor der Morgenzeremonie 
um 7 Uhr) bis abends ca. 23 Uhr für Besu-
cher; Abendessen für die Mönche nach der 
ab 21 Uhr stattfindenden Abendzeremonie  
(Zeremonie nach der letzten Trainingsein-
heit)  

• Möglichkeit zur Nutzung für Firmen- und 
Familienfeiern 

Verwaltung : 

Hier befinden sich die verschiedenen, erforder-
lichen Büros für den Förderverein, die gGmbH 
und die Mönche. Das Büro der Mönche wird 
auch als Unterrichtsraum (Deutsch- und Eng-
lischunterricht) genutzt. Weiterhin gibt es einen 
Besprechungsraum und die Anmeldung:  

• Für Besuchergruppen 

• Zur Zimmerbuchung für das Gäste Wohn-
haus 

 
Eingangsgebäude : 

• Organisation der Ausleihe von Audiogeräte 
für Führungen 

• Touristeninformation 

 
Mit dem Haus des Abtes und den Wohnhäu-
sern für die Mönche und für Gäste existieren 
drei Wohngebäude 

Wohnhaus für Gäste: 

Das Gästehaus umfasst 20 Doppelzimmer, die 
bei Bedarf auch als Einzelzimmer genutzt wer-
den können. Die Ausstattung der Zimmer ist 
komfortabel gehalten (um eine entsprechende 
Preiskategorie zu rechtfertigen) aber keines-
falls luxuriös, da dies den Grundgedanken der 
Shaolin Kultur widersprechen würde. 

Interessierten Tempelbesuchern kann bei 
mehrtägigen Aufenthalten die Übernachtung 
innerhalb des Tempelgeländes als Alternative 
zu einem Hotelaufenthalt dienen. Dadurch wird 
Ihnen das exklusive Erlebnis geboten, den 
Shaolin Tempelalltag hautnah mitzuerleben. 

Das Gästehaus dient als Unterkunft für: 

• Touristen / Tempelbesucher 

• Teilnehmer von Seminaren und Workshops 

• Shaolin Schüler aus Deutschland, für die 
aufgrund der Anreise ein mehrtägiger Auf-
enthalt erforderlich wird 

• Shaolin Schüler aus Nachbarländern 

• Sozial benachteiligte Kinder und Jugendli-
che (kostenlos, z.B. in den Ferien) 

 
Wohnhaus der Mönche: 

Die 20 Räume des Wohnhauses werden von 
den Mönchen und Novizen genutzt. Für die 
Mönche sind Einzelzimmer vorgesehen, für die 
Novizen, je nach Bedarf, auch Zwei- oder 
Dreibettzimmer. 

Eine eigene Küche ist erforderlich, damit sich 
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die Mönche bei Bedarf zum Essen zurückzie-
hen können. Alternativ besteht für sie jederzeit 
die Möglichkeit, das Restaurant zu nutzen, wo 
sie dann während der Mahlzeiten auf Shaolin 
Schüler und Touristen treffen. 

 
Haus des Abtes 

Das Haus des Abtes dient als Wohnung und 
Arbeitsstätte für den Abt des Klosters und es 
gibt ihm die Möglichkeit zum Rückzug aus dem 
Alltagsbetrieb der Tempelanlage. 

 
Die Buddhahalle und zwei kleinere buddhisti-
sche Pavillons dienen als Räume der Stille und 
zur Aufbewahrung und Ausstellung histori-
scher Schriften 

Buddhahalle: 

Die Buddhahalle ermöglicht den Tempelbesu-
chern und Touristen die Gelegenheit zur Kon-
templation oder einfach nur Momente der Be-
sinnung. Außerdem werden hier alte Schriftrol-
len und historische Zeichnungen aufbewahrt, 
die im Rahmen einer Ausstellung von den 
Besuchern besichtigt werden können. 

Buddhistische Pavillons: 

In den beiden kleineren buddhistischen Pavil-
lons werden traditionelle Buddhastatuen plat-
ziert. Den Besuchern wird hier die Möglichkeit 
des Gebets und der Verehrung Buddhas ge-
geben. 

Gemäß der Tradition stehen vor allen buddhis-
tischen Gebäuden Räucherstäbchen für die 
Benutzung durch die Tempelbesucher zur 
Verfügung. Diese können in Verbindung mit 
einer freiwilligen Spende für einen guten 
Zweck in einem dafür ebenfalls bereitstehen-
den Kübel im Sinne einer kleinen Zeremonie 
angezündet werden.  

 
Im Audienzgebäude existiert neben dem Au-
dienzraum ein zusätzlicher Mehrzweckraum 

Der Audienzraum im traditionellen Audienzge-
bäude wird durch den Abt des Klosters zur 
formellen Begrüßung und für den persönlichen 
Dialog mit wichtigen Besuchern des Tempels 
oder Ehrengästen genutzt. 

Der zusätzliche Multifunktionsraum steht z.B. 
für Kalligraphie- und Kunstunterricht, Chine-
sischunterricht oder Teezeremonie zur Verfü-
gung. 

 
Tempelbesichtigungen können kostenlos in 
Eigenregie oder als geführte Gruppenbesichti-
gung absolviert werden 

Für die Besichtigung der Tempelanlage stehen 

den  Besuchern zwei Alternativen zur Verfü-
gung:  

• Kostenlose Tempelbesichtigung in Eigen-
regie des Besuchers 

• Geführte Besichtigung in Gruppen (persön-
liche Führung und / oder mit Audiounter-
stützung) wie z.B. in Museen oder Ausstel-
lungen 

o umfangreiche Erläuterung zu den Hin-
tergründen des Tempels und der Shaolin 
Kultur (Historie, Kampfkunst, Religion, 
Kalligraphie, Architektur, u.a.) 

o Möglichkeit zum Besuch des aktuellen 
Trainingsbetriebes unterstützt durch er-
gänzende Informationen und individuelle 
Beantwortung von Fragen 

o Mitmachangebote (im Sinne eines 
Schnupperkurses) für den Qi Gong- oder 
Tai Ji Chuan-Unterricht, die Chan-
Meditation oder Kalligraphie 

o Gruppenfoto mit Teilnahme von Mön-
chen 

o Restaurantbesuch mit einem kleinen 
Shaolin Souvenir als Andenken  
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• Der Tempelbau erfolgt entweder in einem 
Gesamtvorhaben oder gemäß eines 3-Stufen 
Plans 

• Die Akquise von Kooperationspartnern findet 
parallel zum Machbarkeitsnachweis während 
der Pioniernutzung auf dem THF statt 

5. Realisierungsfahrplan und Fi-
nanzplanung   

 
5.1 Realisierungsfahrplan für den Tem-
pelbau 

Der Tempelbau erfolgt entweder in einem Ge-
samtvorhaben oder gemäß eines 3-Stufen 
Plans 

Für den Bau der Shaolin Tempelanlage exis-
tieren zwei Umsetzungsalternativen : 

1. Bau der kompletten Tempelanlage in ei-
nem Vorhaben  

2. Schrittweise  Realisierung der Gebäude 
gemäß definiertem Stufenplan  

Die Entscheidung für eine der beiden Alterna-
tiven ist abhängig von der Verfügbarkeit der 
benötigten Finanzmittel . Eine Entscheidung 
für die schrittweise Realisierung gemäß Alter-
native 2  führt zu einer entsprechend längeren 
Projektlaufzeit . 

 
Alternative 1: Gesamtvorhaben 

Die Realisierung des gesamten Bauvorhabens 
in einem Schritt nach einer entsprechend er-
folgreichen Pioniernutzungsphase stellt aus 
Sicht des Shaolin Tempel Deutschland das 
Wunschszenario  dar. In diesem Fall wäre die 
Umsetzungsgeschwindigkeit  des Bauvorha-
bens hoch . 

 
Alternative 2: Stufenplan 

Die Baustufen eines Stufenplans werden so 
definiert, dass der Betrieb der Tempelanlage in 
den einzelnen Stufen wirtschaftlich unab-
hängig  erfol-gen kann.  

Darüber hinaus soll in der Betriebsphase jede 
Stufe neue finanzielle Mittel zur Finanzierung 
der Folgestufen erwirtschaften. Dadurch 
steigt  in den nachfolgenden Baustufen der 
finanzielle Eigenanteil  das Shaolin Tempel 
Deutschland. 

Die schrittweise Realisierung der Tempelanla-
ge ist in 3 Stufen  denkbar: 

1. Trainingsgebäude  (mit den 4 Trainingshal-
len) und Zeremoniehalle  

2. Besuchergebäude  und Wohnhaus Gäste  

3. Wohnhaus Mönche und Abt , weitere bud-
dhistische Gebäude  und Audienzgebäu-
de 

Mit der Stufe 1  ist die Grundfinanzierung  des 
laufenden Tempelbetriebes sichergestellt und 
Überschüsse  für die Finanzierung der Fol-
gestufen können  erwirtschaftet werden.  

Gleichzeitig werden bereits mit der ersten Stu-
fe sowohl der körperliche Aspekt  (Trainings-
hallen: Qi Gong, Tai Ji Chuan, Kung Fu), als 
auch der geistige Aspekt der Shaolin Kultur 
(Zeremoniehalle: Chan-Meditation, Zeremo-
nien, Buddhismus) berücksichtigt. 

Mit der Stufe 2  erfolgt die wesentliche Erwei-
terung des Leistungsangebotes  des Tem-
pels. Im so genannten Besuchergebäude sind 
u.a. die Abteilung für TCM, das Restaurant, die 
Seminarräume und der Souvenirshop unterge-
bracht. Weiterhin ermöglicht das Wohnhaus 
mehrtägige Aufenthalte für die Tempelnutzer.  

Insgesamt wird dadurch das kostenpflichtige 
Angebotsspektrum umfangreicher , was für 
die wirtschaftliche Planung entscheidend ist. 
Ebenso werden die Möglichkeiten hinsichtlich 
des sozialen Engagements ausgebaut , wo-
durch der eigentliche Sinn und Zweck des 
Shaolin Tempels gestärkt wird. 

Mit Fertigstellung der Stufe 3  ist der Bau der 
ersten traditionellen Shaolin Tempelanlage in 
Europa abgeschlossen . 

 
Die Akquise von Kooperationspartnern findet  
parallel zum Machbarkeitsnachweis während 
der Pioniernutzung auf dem THF statt 

Eine Option wird die  Finanzierung des Vorha-
bens mit Unterstützung von einem oder meh-
reren Kooperationspartnern sein. Als Basis 
für den im nächsten Schritt stattfindenden Dia-
log mit potentiellen Partnern dient die vorlie-
gende Projektbeschreibung  in Verbindung 
mit den Entwürfen des Architektenteams .  

Priorisierte Zielgruppe  bei der Suche nach 
Umsetzungspartnern sind Unternehmen aus 
Branchen  mit inhaltlicher Verbindung  zu 
den Angeboten des Shaolin Tempels wie z.B. 

• Sport 

• Medizin und Gesundheit 

• Tourismus 

• Wellness / Freizeit 

• Energiewirtschaft / Solartechnologie 
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• Projektfinanzierung entweder durch Unter-
stützung von Partnern (einzelner  finanzstar-
ker Partner / mehrere  Kooperationspartner) 
oder eigenständig durch den Shaolin Tempel 
Deutschland 

• Neben den Nettobaukosten von ca. 14 Mio. € 
entstehen Kosten für Grundstückserschlie-
ßung, Außenanlagen und Baunebenkosten 

• Gastronomie 

• u.a. 

Die Phase der Akquise  von Kooperations-
partnern liegt zeitlich parallel zum mehrjähri-
gen Zeitraum der sog. Pioniernutzung  auf 
dem Tempelhofer Feld. 

Im Rahmen der Pioniernutzung erfolgt  

• einerseits die schrittweise Verlagerung  des 
Tempelbetriebes aus der Bundesallee (heu-
tiger Standort) zum Tempelhofer Feld und 
die Etablierung  des Tempels am neuen 
Standort 

• sowie andererseits die Vergrößerung  des 
Tempels hinsichtlich Fläche, Leistungsan-
gebot, Schülerzahlen, u.a.  

Die Pioniernutzung dient somit als Vorberei-
tung  für die nachfolgende Realisierung des 
Bauprojektes. 

Ziele der Pioniernutzungsphase : 

1. Nachweis der  Machbarkeit  des Konzeptes 
für den neuen Shaolin Tempel (u.a. Steige-
rung der Schülerzahlen) 

2. Sicherstellung der Finanzierung  des 
Bauprojektes 

Flankierend zur weiteren Projektarbeit und zur 
Unterstützung der Akquise von Kooperations-
partnern erfolgt die Kontaktaufnahme zu 
prominenten Personen  mit einer Anfrage, ob 
die Bereitschaft zur Übernahme der Schirm-
herrschaft  oder zur öffentlichen Unterstüt-
zung  des Tempelbauprojektes besteht.  

 
5.2 Finanzplanung Projekt  

Projektfinanzierung entweder durch Unterstüt-
zung von Kooperationspartnern (einzelner 
finanzstarker / mehrere Partner) oder eigen-
ständig durch Shaolin Tempel Deutschland 

Für die Finanzierung des Tempelbauprojektes 
stehen zwei Optionen zur Verfügung: 

1. Unterstützung von Kooperationspartnern 
(einzelner finanzstarker / mehrere Partner)  

Entweder ein einzelner finanzstarker Partner  
stellt alleinig die benötigten finanziellen Mittel 
für das Gesamtprojekt zur Verfügung. Als 
Partner kommen hierzu insbesondere Groß-
konzerne in Betracht. Der Partner erhält die 
alleinigen Shaolin Vermarktungsrechte in 
seinem Geschäftsfeld (z.B. Reiseveranstalter 
mit Vermarktungsrechten für Shaolin Reisen). 
Oder es werden unterstützend verschiedene 
Partner aus den Bereichen Tourismus, Sport, 
Medizin und Gesundheit, Gastronomie, usw. 
gefunden.  

Der bestehende Gemeinnützigkeitsstatus  
des Shaolin Tempel Deutschland bleibt erhal-
ten . 

 
2. Shaolin Tempel Deutschland eigenstän-
dig 

Der Shaolin Tempel Deutschland finanziert 
das Projektvorhaben eigenständig. In diesem 
Fall ist nur die Umsetzung gemäß Alternative 
2 (Stufenplan) möglich mit der entsprechend 
verlängerten Projektlaufzeit. Der bestehende 
Gemeinnützigkeitsstatus  bleibt ebenfalls 
erhalten . 

Für die Bereitstellung weiterer Finanzmittel 
existieren folgende Möglichkeiten: 

• Unterstützung durch Sponsoren  

• Beantragung von Fördergeldern  

• Beantragung der Fehlbedarfsfinanzierung 
bei der Lotto-Gesellschaft  

• Beteiligung durch den Shaolin Muttertem-
pel in China   

Neben den Nettobaukosten von ca. 14 Mio. € 
entstehen Kosten für Grundstückserschlie-
ßung, Außenanlagen und Baunebenkosten 

Gemäß erster grober  Schätzung liegen die 
Nettobaukosten  der Tempelanlage bei ca. 14 

Der Ehrwürdige Großmeister, Abt Shi Yong 
Chuan, vor dem heutigen Shaolin Tempel 
Deutschland in Berlin in der Bundesallee 215 
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• Die grobe Finanzplanung für die Betriebs-
phase betrachtet alle Inhalte der Einnahme-
seite (Bsp.rechnung: ca. 1,5 Mio. € jährlich) 
und der Ausgabenseite 

Mio. € (s. Anlage). Hierzu zählen die Kosten 
für das Bauwerk und die technischen Anlagen. 

Weitere Kostengruppen sind:  

• Grundstückskosten  
Hier liegen die Hoffnung und das Ziel in ei-
ner kostenfreien Bereitstellung des benötig-
ten 4 ha Grundstücks auf dem Tempelhofer 
Feld durch die Stadt Berlin  

• Grundstückserschließung 

• Außenanlagen 

• Baunebenkosten  
Hierzu zählen die Kosten für Architekten, 
Tragwerksplaner, Haustechniker, Vermes-
ser, Brandschutzgutachter, Bauphysiker, 
Landschaftsplaner, Feng Shui Berater und  
ggf. Bodengutachter 

Als Summe  für diese weiteren Kostengrup-
pen sind ca. 30% der Nettobaukosten  anzu-
setzen. 

Darüber hinaus kostet die Bearbeitung des 
Bauantrags  Gebühren bei der Stadt. 

Bei einer Umsetzung des Bauprojektes gemäß 
Stufenplan  (s. Alternative 2 in Kap. 5.1) erge-
ben sich die Nettobaukosten  wie folgt:  

• Stufe 1 �  ca. 6 Mio. € 

• Stufe 2 �  ca. 5 Mio. € 

• Stufe 3 �  ca. 3 Mio. € 

 

5.3 Finanzplanung Tempelbetrieb  

Die grobe Finanzplanung für die Betriebs-
phase betrachtet alle Inhalte der Einnahmesei-
te (Bsp.rechnung: ca. 1,5 Mio. € jährlich) und 
der Ausgabenseite  

Für die finanzielle Grobplanung  der Be-
triebsphase unterscheiden wir zunächst nur 
die Einnahmen- und Ausgabenseite mit ihren 
jeweiligen Inhalten.  

Bei einer zukünftigen  detaillierteren Finanz-
planung  werden zwei Szenarien  (Base und 
Worst Case) mit ihren jeweiligen Annahmen 
und einer Projektion auf 5 Jahre  berechnet. 

Für alle nachfolgenden Beispielrechnungen zu 
den  Einnahmen bewegen sich die Annahmen  
hinsichtlich möglicher Einnahmequellen im 

unteren Bereich . 

 
Einnahmen:  

Die Betrachtung der Einnahmen aus dem lau-
fenden Tempelbetrieb erfolgt differenziert 
nach  den im dritten Kapitel definierten 6 Nut-
zergruppen . 

1.  Tempelbesucher / Touristen 

Langfristig erwarten wir bis zu 200.000 Tem-
pelbesucher jährlich. Die überwiegende Mehr-
heit wird die Möglichkeiten der kostenlosen 
Besichtigung der Tempelanlage nutzen. Ein-
nahmen können bei diesen Besuchern ledig-
lich entstehen aus einer eventuellen Nutzung 
von: 

• Restaurant 

• Souvenirshop  

• TCM Apotheke 

 
Beispielrechnung (jährlich):  

• 10.000 (5% aller Besucher) x 10 €  
= 100.000 € 

 
2. Tempelnutzer / Kursteilnehmer 

Einnahmen werden in dieser Gruppe generiert 
aus:  

• Erwerb von Einer-, 5er-, 10er-, Wochenend- 
oder Wochenkarten oder durch Buchung 
von Privatstunden 

• Teilnahme an Seminaren oder Workshops 

• Übernachtungen im Gästehaus 

• Restaurant, Souvenirshop, TCM Apotheke  
(analog Nutzergruppe 1)  

 
Beispielrechnung (jährlich):  

• 1.000 Karten je  50 € (Durchschnitt)  
= 50.000 € 

• 25 Wochenendseminare und 25 Seminare 
an Wochentagen mit je 15 Teilnehmern 
 
�  750 x 200 € = 150.000 € 
 
(200 € als Durchschnitt für Seminare für 
Unternehmen oder Privatpersonen und für 
Seminare mit oder ohne Übernachtung) 

• Übernachtungen im Gästehaus (20 Zim-
mer) unabhängig oder zusätzlich zur Semi-
narteilnahme 
 
�  1.000 x 80 € = 80.000 € 
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• Nutzung Restaurant, Souvenirshop, TCM 
Apotheke 
 
�  5.000 x 20 € = 100.000 € 

 
3. Patienten der Traditionellen Chinesi-
schen Medizin  

Kostenpflichtig sind die Angebote zur TCM 
Diagnose und Therapie sowie Medikamente, 
Heilkräuter, Zubehör etc. aus der TCM Apo-
theke. 

Beispielrechnung (jährlich):  

• 1.000 x 50 € = 50.000 € 

 
4. Shaolin Schüler und Novizen 

Der Aufenthalt und die Ausbildung im Tempel 
sind  für die Novizen kostenfrei. Einnahmen 
ergeben sich aus den Mitgliedsbeiträgen der 
Shaolin Schülern mit Halbjahres- oder Jahres-
vertrag.  

Beispielrechnung (jährlich):  

• 2.000 x 12 x 40 € (Durchschnitt)  
= 960.000 € 

 
Alle Angebote für die Nutzergruppen fünf (So-
zial benachteiligte oder behinderte Menschen) 
und sechs (Interessierte Laien, Buddhisten 
und Anhänger anderer Religionsgemeinschaf-
ten) sind kostenfrei. 

Aus der Beispielrechnung ergibt sich somit:  

�   Jährliche Gesamteinnahmen:  
 ca. 1,5 Mio. €  

 
Ausgaben:  

Auf der Ausgabenseite sind insbesondere zwei 
Positionen zu berücksichtigen:  

• Personalkosten 

• Kosten für den laufenden Betrieb der Tem-
pelanlage  

 
Personalkosten: 

Die aus China entsandten Shaolin Mönche 
erhalten bei freier Kost und Logis eine Auf-
wandsentschädigung von 700 € monatlich . 
Dies ist die Lohn-Mindesthöhe , um die Ge-
währung der Aufenthaltsgenehmigung  für 
die Mönche sicherstellen zu können. Zusätz-
lich entstehen Kosten für Unterkunft (Strom, 
Wasser, Heizung) und Verpflegung.  

Damit ergeben sich für die Mönche jährlich 
folgende Zahlen:  

• 10 x 12 x 700 € = 84.000 € (Lohn) 

• 10 x 12 x 500 € = 60.000 €  
(Unterkunft / Verpflegung) 

Für die Novizen sind die Ausgaben für Unter-
kunft, Verpflegung und Krankenversicherung 
zu berücksichtigen:  

• 20 x 12 x 650 € = 156.000 € 

Weitere Personalkosten entstehen nicht oder 
in geringem Umfang. Hierfür gibt es zwei 
Gründe: 

• Erstens profitiert der Tempel von einem 
hohen Eigenleistungsanteil durch ehren-
amtliche Hilfe und persönliche Einsatz-
bereitschaft der Shaolin Schüler  (bereits 
heute gelebte Praxis) 

• zweitens stehen die Novizen  mit ihrer Ar-
beitskraft  für die Arbeiten des Tempelall-
tags zur Verfügung 

Das bedeutet, dass Aufgaben wie Garten- und 
Raumpflege, Gästehaus, Restaurant, Führun-
gen, Empfangsbereich, Souvenirshop, Apo-
theke und Verwaltung im Wesentlichen durch 
Eigenleistung  abgedeckt werden. 

Für spezialisierte Aufgaben , wie z.B. die 
Wartung und Pflege der technischen Anlagen, 
müssen externe Dienstleister mit der erfor-
derlichen Fachkompetenz eingekauft werden. 
Diese Kosten müssen in der Rubrik Betriebs-
kosten berücksichtigt werden. 

Damit ergeben sich:  

�  Jährliche Personalkosten: ca. 300.000 €  

 
Betriebskosten: 

Die Kosten für laufenden Betrieb der Tem-
pelanlage  setzen sich aus folgenden Bestand-
teilen zusammen: 

• Heizung, Strom, Wasser 

• Wartung der technischen Anlagen 

• Instandhaltung, Pflege und Versicherung 
der Gebäude 

• Ausgaben für Restaurant und Wohngebäu-
de 

• Ausgaben für TCM – Medikamente und - 
Zubehör 

• evtl. unterstützende Pflege der Außenanla-
gen 

• evtl. Unterstützung im Verwaltungsbereich 

Insgesamt wird durch die Verwendung innova-
tiver und regenerativer Energiesysteme  



 

  

Projektbeschreibung - Shaolin Tempelanlage Berlin 

                                          Förderverein Shaolin Tempel Deutschland e. V. - 32 - 

(Nutzung Solarenergie über Photovoltaik / 
Thermik; Kleinkraftwerke; stromerzeugende 
Fenster, u.a.) eine gegenüber dem Standard 
reduzierte Betriebskostenbilanz angestrebt. 

Bei Betriebskosten in einer Größenordnung 
von ca. 20.000 € pro Monat ergibt sich: 

Beispielrechnung (jährlich)  

• 12 x 20.000 € = 240.000 € (Betriebskosten) 

 
Die konkrete Berechnung  der Betriebskosten 
erfolgt im Rahmen der zukünftigen detaillier-
teren Finanzplanung (Businessplan). 

Sowohl die Shaolin Tempel Deutschland 
gGmbH als auch der Förderverein Shaolin 
Tempel Deutschland e.V. haben den Status 
der Gemeinnützigkeit  inne. 

Überschüsse  müssen dem Satzungszweck  
zugeführt werden, in diesem Fall dem Bau 
einer Tempelanlage und / oder der Kinder- 
und Jugendarbeit . Die Erträge dürfen in kei-
nem Fall der Gewinnmaximierung dienen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

BLICK VON SÜDEN 
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6. Anhang  

Flächenzusammenstellung Shaolin Tempel Berlin 
 

Gebäude 
Nr. Gebäudetyp Bezeichnung 

Brutto-
geschoss-
fläche a  
in qm 

Brutto-
geschoss-
fläche b 

(Terrassen)  
in qm 

Summe 
Nettobaukos-

ten 
in € 

1 Trainingsgebäude 

Kung Fu Halle 
Tai Ji Chuan Halle 
Qi Gong Halle 
Meditationshalle 
Entree/Teehaus/Verteilerflur 
Lager 1 
Lager 2 Kung Fu 
Umkleide He, Da 
WC He, Da, Beh. 2.712 

 
650 4.805.535 

2 Eingangsgebäude  2167  217.000 

3 Besuchergebäude 

Verwaltung 
Besucher WC Anlage 
Souvenirshop 
Restaurant 
TCM / Apotheke 
Bibliothek 
Seminarbereich 1.973 1.350 3.759.763 

4 + 7 Buddhistisches 
Gebäude (2) 

 200  160.000 

5 Zeremoniegebäude  838  1.173.200 

6 Audienzgebäude 

Audienz 
Mehrzweckraun 
Foyer, Flur 
Teeküche 
WC He, Da, Beh. 430  645.000 

8 Gästehaus 

20 Zimmer 
Meditationsraum 
Leseraum 1. OG 
Küche 
Essraum 
Wohnraum 
Wirtschaftsraum 
WC 
Verbindungsgang 
Flur, Flur 1.OG 918  1.101.984 

9 Buddhahalle  655  655.000 

10 Wohnhaus Mönche  918  1.101.984 

11 Haus des Abtes  210  252.000 

12 Glockenturm / 
Trommelturm 

 
   

 Technikraum 
in Haus 3 (EG/1.OG)  270  135.000 

  Gesamt 9.072 2.000 14.006.416 
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